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Hinweise:

Dieses Modulhandbuch baut auf dem allgemeinen und fachspezifischen Teil der B.A.-
Prifungsordnung auf. Diese Dokumente sind abrufbar unter http://www.vwl.uni-frei-

burg.de/student/studium_neu2.html (Rubrik B.A. Nebenfach Volkswirtschaftslehre).

Die Angaben zum Turnus der Lehrveranstaltungen sind unverbindlich. Anderungen und
Anpassungen sind vorbehalten.

Diese Version des Modulhandbuchs ist noch nicht von den Gremien der Fakultat verab-
schiedet und daher vorlaufig. Anderungen und Erganzungen sind vorbehalten.


http://www.vwl.uni-freiburg.de/student/studium_neu2.html
http://www.vwl.uni-freiburg.de/student/studium_neu2.html
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1. Das Bachelor of Arts Nebenfach Volkswirtschaftslehre

1.1.Das Nebenfach Volkswirtschaftslehre im Uberblick

Akademischer Grad:

Bachelor of Arts

Studienbeginn:

Studienumfang:

Wintersemester (zum 1. Fachsemester); Winter- und Sommerse-
mester (in hdhere Fachsemester)

38-40 ECTS-Punkte

Auslandsstudium:

Empfohlen im 5. und/oder 6. Fachsemester. Sowohl die Fakultat als
auch die Universitat bieten umfangreiche Austauschprogramme an.
Alternativ kann das Auslandsstudium auch selbst organisiert wer-
den. Individuelle Beratung im Auslandsbiiro Wirtschaftswissen-
schaften (vgl. auch Kapitel 2.4).
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1.2. Der empfohlene Studienverlaufsplan

Empfohlener Studienverlaufsplan im B.A. Nebenfach Volkswirtschaftslehre

Entwurf / Anderungen vorbehalten

VOLKSWIRTSCHAFTSTHEORIE VOLKSWIRTSCHAFTSPOLITIK FINANZWISSENSCHAFT QUANTITATIVE METHODEN Pi?w-ll;tse_*
Grundlagen der Volkswirtschaftslehre: Einfuhrung in die VWL** Mathematlk L
- Wirtschaftswissenschaftler
Nur erste Semesterhélfte "
Nur erste Semesterhélfte
4 ECTS
1. Sem. 4 ECTS 12
(WiSe)
Mikrookonomik |

< 4 ECTS

o

()

g
2. sem. | | Mikrodkonomik |1 8
(Sose) | 8 ECTS

5

O]
3. Sem. Makrodkonomik | .
(WiSe) 6 ECTS
4. Sem. Makrodkonomik Il 6
(SoSe) 6 ECTS
5. Sem. |5 Wahlpflichtmodule nach individueller Wahl
(WiSe) g 6-8 ECTS

Q

1) .

g’ 0 Grundlagen der Wirtschaftspolitik (6 ECTS) [ Module aus dem Bereich Wirtschaftstheorie nach Wahl (i.d.R. 4 0. 6 ECTS) 6 bis 8
6. Sem ‘|0 Ordnungspolitik (6 ECTS) J Module aus dem Bereich Wirtschaftspolitik nach Wahl (i.d.R. 4 o. 6 ECTS)
('SoSe). 5|0 Offentliche Ausgaben (6 ECTS) [0 Module aus dem Bereich Finanzwissenschaft nach Wahl (i.d.R. 4 0. 6 ECTS)

~|o Offentliche Einnahmen (6 ECTS)

ECTS .
pro 24 - 32 ECTS 0-8 ECTS 0-8ECTS 4 ECTS 38,52;_?;0
Bereich

*k

1 ECTS-Punkt entspricht dabei 30 Arbeitsstunden.
Diese Leistungen stellen laut PO Studienleistungen dar und gehen somit nicht in die Bachelorgesamtnote ein.
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Legende:

ECTS-Punkte: Leistungspunkte nach European Credit Transfer System
SS: Sommersemester (01. April bis 30. September)

SWS: Semesterwochenstunde

WS: Wintersemester (01. Oktober bis 31. Marz)

Hinweise:

Der Studienverlaufsplan stellt eine Empfehlung flir die Organisation des erfolgreichen un zi-
gigen Studiums des B.A. Nebenfachs Volkswirtschaftslehre dar. Abweichungen z.B. aufgrund
der individuellen Studiensituation, eines Auslands- oder Praxissemesters oder des Lehrange-

bots sind mdglich. Allerdings sind dabei mehrere Punkte zu beachten:

a) Oftmals bauen Module inhaltlich aufeinander auf (vgl. die einzelnen Modulbeschrei-
bungen), insbesondere erfordern Seminare im 5./6. Fachsemester den vorherigen Be-
such der dazugehdorigen Grundlagenvorlesung,

b) die Orientierungspriufung (vgl. 8 3 des Volkswirtschaftslehre-fachspezifischen Teils
der B.A.-Prifungsordnung) ist nach zwei Semestern zu bestehen (mit Wiederholungs-
moglichkeit im dritten Semester),

c¢) die Lehrveranstaltungen samt der zugehdrigen Prifungsleistungen finden i.d.R. im
zweisemestrigen Rhythmus, zum Teil jedoch auch in anderem Rhythmus statt (vgl.

auch hierzu die einzelnen Modulbeschreibungen).

Eine grundliche individuelle Studienplanung ist daher in jedem Fall erforderlich.

Die Studienfachberatung Volkswirtschaftslehre unterstiitzt hierbei gerne.
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2. Studienorganisation

Im Laufe des Studiums missen diverse Anmeldeformalitdten sowie Modalitdten zum Nach-
weis von Leistungen beachtet werden. Die Verwaltung wird durch Prifungsamt des Fachbe-

reichs Wirtschaftswissenschaften vorgenommen.

2.1. Anmeldungen

Es wird unterschieden zwischen Anmeldungen, die zur Teilnahme an Lehrveranstaltungen
erforderlich sind und Anmeldungen, die zum Absolvieren studienbegleitender Prufungsleistun-
gen berechtigen.

Teilnahme an Lehrveranstaltungen

Zur Teilnahme Vorlesungen, Ubungen und den Veranstaltungen des BOK-Bereichs melden
sich die Teilnehmenden direkt Gber das Hochschulinformationssystem HISinOne an. Auch
zur Teilnahme an den von der Padagogischen Hochschule ausgerichteten Fachdidaktik-Ver-
anstaltungen ist eine Anmeldung tGber HISinOne erforderlich. Fir die Teilnahme an Semina-
ren und Veranstaltungen mit den begrenzten Teilnehmerzahlen (Blockveranstaltungen, PC-
Pool-Ubungen) ist in der Regel eine Bewerbung/Anmeldung beim entsprechenden Lehrstuhl

notwendig und erfolgt oftmals vor Semester- bzw. Vorlesungsbeginn.

Bei Vorlesungen und Ubungen beginnt der Belegzeitraum am 01.09. fur das Winter-, sowie
01.04. fir das Sommersemester. Kurse sind unverbindlich belegbar und kdnnen jederzeit
wieder abgewahlt werden. Sie erscheinen auch nicht auf der Notenibersicht. Eine Teilnah-

mepflicht fir belegte Veranstaltungen besteht nicht.

Bitte beachten Sie, dass Sie nicht automatisch fir Priifungen angemeldet werden. Dies erfor-

dert eine separate Belegung.

Prifungsanmeldungen

Fur studienbegleitende Prufungsleistungen ist eine fristgerechte Prifungsanmeldung Gber das
Prufungsverwaltungssystem notwendig. Die genauen Termine und Modalitaten finden sich auf
der Homepage des Gemeinsame Kommission der Philologischen, Philosophischen und Wirt-

schafts- und Verhaltenswissenschaftlichen Fakultat. (http://www.geko.uni-freiburg.de/)



http://www.geko.uni-freiburg.de/
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Fur Nebenfachstudierende gilt ein separater Prifungsanmeldezeitraum; dieser unter-

scheidet sich von dem der Hauptfachstudierenden.

2.2. Leistungsnachweise

Die fur die einzelnen Lehrveranstaltungen, Module oder sonstigen Leistungen vorgesehenen
ECTS-Punkte werden vergeben, wenn jeweils alle erforderlichen studienbegleitenden Pri-
fungsleistungen und/oder Studienleistungen erfolgreich erbracht wurden.

Studienleistungen

Studienleistungen (SL) sind individuelle schriftliche, mundliche oder praktische Leistungen, die
von Studierenden im Zusammenhang mit Lehrveranstaltungen erbracht werden. Sie kénnen
z.B. aus Ubungsblattern oder Protokollen bestehen. Der Umfang und die Art der Studienleis-
tungen werden den Studierenden zu Beginn der zum Modul gehérenden Lehrveranstaltungen
mitgeteilt. Sie werden bewertet, aber nicht benotet. Fir ihre Anerkennung mussen die definier-
ten Mindestanforderungen erfillt worden sein. Ihre Bewertung geht jedoch nicht in die Ab-

schlussnote ein. Studienleistungen sind Bestandteil aller Lehrveranstaltungen.

Prifungsleistungen

Die Module werden in der Regel studienbegleitend geprift. Art und Umfang der studienbeglei-
tenden Prifungsleistungen sind im jeweils geltenden Modulhandbuch festgelegt und werden
den Studierenden zu Beginn der zum jeweiligen Modul gehérenden Lehrveranstaltungen be-
kanntgegeben .Mindliche Priufungsleistungen werden in Seminaren in der Regel in Form von
Referaten erbracht. Schriftliche Prufungsleistungen werden in Form von Klausuren, Hausauf-
gaben, praktischen Ubungen und Hausarbeiten erbracht.

Klausuren haben eine maximale Dauer von 30 Minuten pro ECTS-Punkt. Sie kdnnen ganz
oder teilweise auch aus Aufgaben nach dem Antwortwahlverfahren (Multiple-Choice-Aufga-
ben) bestehen. Die Bewertung geht in die Abschlussnote ein. Die Abschlussnote errechnet
sich aus dem nach ECTS-Punkten einfach gewichteten Durchschnitt der Note der Bachelorar-
beit, der Noten der Wahlpflichtmodule sowie der Bereichsnoten des Grundlagenbereichs. Fur

das Absolvieren von Prifungsleistungen ist eine fristgerechte Prifungsanmeldung notwendig.
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2.3. Orientierungsprufung

Die Studierenden haben in der Orientierungsprifung nachzuweisen, dass sie sich in ihrem
Studienfach grundlegende Kenntnisse angeeignet haben und somit fiir das Fach grundsatzlich
geeignet sind. Die Orientierungsprufung im B.A. Nebenfach Volkswirtschaftslehre ist bestan-
den, wenn die studienbegleitenden Prifungsleistungen in einem der vier Module Mikrookono-

mik |, Mikrookonomik Il, Makrotkonomik | oder Makrookonomik Il erbracht wurde.

2.4. Auslandsstudium

Fur die personliche Entwicklung ist es eine grof3e Bereicherung, fur die Chancen auf dem
Arbeitsmarkt gewinnt es immer mehr an Bedeutung: Das Auslandsstudium. Neben dem An-
gebot englischsprachiger und international ausgerichteter Lehrveranstaltungen, einem breiten
Sprachkursangebot und der Moglichkeit, die Betreuung eines internationalen Praktikums an-
erkennen zu lassen, bieten die internationalen Austauschprogramme der Fakultéat und der Uni-
versitat Freiburg ein umfangreiches Angebot an Mdéglichkeiten, einen Teil des Studiums im

europaischen oder weltweiten Ausland zu verbringen.

Der passende Zeitraum fir ein Auslandssemester oder -jahr ist von der individuellen Studien-
situation abhangig. Meist durfte er aber im 5. und/oder 6. Fachsemester des B.Sc. Betriebs-
wirtschaftslehre (Public and Non-Profit Management) liegen. Als Vorbereitungs- und Pla-
nungszeitraum sollte mit 1 bis 1,5 Jahren gerechnet werden (Informationen einholen, planen,

Entscheidungen treffen, Bewerbungsfristen...).

Mit dem Auslandsbiiro des Fachbereichs Wirtschaftswissenschaften verfiigt die Fakultat
Uber eine eigens eingerichtete Beratungs- und Koordinierungsstelle fir Auslandsaufenthalte.
Mit Uber 40 Partneruniversitaten in 17 Landern (siehe folgende Tabelle) innerhalb Europas,
gibt es ein groRes Spektrum von Austauschmaoglichkeiten speziell fiir die Studenten der Wirt-
schaftswissenschaften. Auf Universitatsebene ist das International Office der Ansprechpart-
ner fir Sie, das Uber weitere, umfangreiche Kontakte zu Partnerhochschulen weltweit verfugt.
Weitere Informationen Uber Austauschprogramme, aktuelle Hinweise, Kontaktdaten, u.v.m.

sind verfugbar auf http://portal.uni-freiburg.de/vwl-international und www.io.uni-freiburg.de.



http://portal.uni-freiburg.de/vwl-international
http://www.io.uni-freiburg.de/
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Partneruniversitaten und jeweilige Austauschplatze

Land Universitat Platze B.Sc. M.Sc.
Universitat Gent 8 x 10 Monate X X
Belgien
Universitat Antwerpen 2 x 5 Monate X X
Bulgarien University of Economics Varna 3 x 6 Monate X X
q Hanken School of Economics (1 Platz am
AEnE Campus Helsinki, 1 Platz am Campus Vasa) AR GBI X X
Université Jean Moulin (Lyon IIl) 2 x 10 Monate X X
Institut Catholique de Paris 2 x 10 Monate X X
Frankreich Université des Antilles et de la Guyane 2 x 5 Monate X X
Université Pierre Mendés (Grenoble I1) 2 x 10 Monate X X
Audencia Business School 2 x 10 Monate X X
GrofR3britannien University of Dundee 2 x 9 Monate X
Griechenland loannina University 2 x 10 Monate X X
Universita degli Studi di Roma ,Tor Vergata“ 2 x 10 Monate X X
Universita di Torino 2 x 5 Monate X X
Universita di Siena 2 x 6 Monate X X
Italien
Universita Cattolica del Sacro Cuore (Mailand) |2 x 10 Monate X X
Universita di Roma (Sapienza) 2 x 10 Monate X X
Universita di Reggio Calabria 2 x 10 Monate X X
Mazedonien South East European University 2 x 10 Monate X
NMBU As 2 x 10 Monate X X
Norwegen
Universitetet i Bergen 2 x 10 Monate X
Polen SGH School of Economics, Warschau 2 x 10 Monate X X
Portugal ISEG Lisbon 3 x 6 Monate X X
Rumanien Universitatea lasi 2 x 5 Monate X X
Karlstads Universitet 2 x 5 Monate X X
Schweden
Dalarna Universitet 2 x 5 Monate X X
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Universitat Linkoping 3 x 10 Monate
Université de Genéve 2 x 9 Monate
Schweiz Universita della Svizzera Italiana, Lugano 2 x 5 Monate
Universitat Luzern 2 x 10 Monate
Universidad de Almeria 2 x 10 Monate
UIC, Barcelona 2 x 5 Monate
5 x 9 Monate
Universidad de Cadiz* BSc
4 x5 MSc
Spanien Universidad de Granada 2 x 5 Monate
Universidad Carlos Il de Madrid 2t s [
und 2x9
Universidad Auténoma de Madrid 2 x 5 Monate
Universidad de Sevilla* 2 x 10 Monate
Middle East Technical University Ankara 3 x 5 Monate
Turkei Dokuz Eylul University, Izmir 2 x 5 Monate
Piri Reis University Istanbul 2 X 6 Monate
Andréassy Universitat Budapest 2 x 10 Monate
Ungarn
Universitat Sopron 2 x 5 Monate

*Es wird ein Nachweis des Sprachniveaus B1 in Landessprache verlangt!

3. Service- und Beratungsstellen

Fur Fragen rund um das Studium des B.A. Nebenfach Volkswirtschaftslehre stehen Ihnen

eine ganze Reihe von Service- und Beratungsstellen zur Verfligung:

Studienfachberatung Wirtschaftswissenschaften:

o Fachspezifische Fragen zum wirtschafts-wissenschaftlichen Studium an der Uni Frei-

burg

e Untersttzt bei der Planung des wirtschaftswissenschaftlichen Studiums

Gemeinsame Kommission der Philologischen, Philosophischen und Wirtschafts- und

Verhaltenswissenschaftlichen Fakultat
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Anerkennung von Leistungen aus einem friheren Studium
Einstufung in hthere Fachsemester
Fragen zu Prufungsleistungen (z.B. Klausurtermine, Klausuranmeldung, Leistungs-

Ubersicht)

Auslandsbiuro Wirtschaftswissenschaften - International Programs Office:

Beratung zum Auslandsstudium

Internationale Austauschprogramme der Wirtschafts- und Verhaltenswissenschaftli-
chen Fakultat

Aktuelle Ausschreibungen fur Studienaufenthalte im Ausland

Betreuung fur Incoming Students

Service Center Studium — Studierendensekretariat:

Bewerbung und Zulassung zum Studium
Immatrikulation

Ruckmeldung

Studienplatztausch

Fachwechsel

Beurlaubung

Exmatrikulation

Service Center Studium — Zentrale Studienberatung:

Studienangebot, Studiengénge und Facherkombinationen
Studienvoraussetzungen
Informationen zu Bewerbung / Zulassungsverfahren

Studiengang- und Hochschulwechsel

Service Center Studium - International Admissions and Services

Bewerbung, Zulassung und Immatrikulation zum Studium fur internationale Studie-
rende

Beratung zu Studienmaoglichkeiten und -voraussetzungen an der Uni Freiburg
Aquivalenzanfragen zu auslandischen Schul- und Hochschulzeugnissen

Beratung zu auslanderrechtlichen Fragen

12
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Service Center Studium - Career Services

Praktikumsberatung fur das In- und Ausland
Bewerbungsunterlagencheck

Berufsberatung fir Studierende und Hochschulabsolventinnen
EURES-Beratung zum Berufseinstieg im europaischen Ausland
Stellenvermittlung fir Hochschulabsolventinnen
Informationsservice: Mediathek

Praktikumsborse

Studierendenwerk

Neu in Freiburg

Wohnen und Finanzen

Arbeiten

Essen & Trinken, Kultur
Internationaler Club fur Studierende
Kinderbetreuung
Psychotherapeutische Beratung
Rechtberatung

Sozialberatung

Studium mit Handicap

https://portal.uni-freiburg.de/vwl/studium/beratung

http://www.studium.uni-freiburg.de/service und beratungsstellen



http://www.ccenter.uni-freiburg.de/
http://www.ccenter.uni-freiburg.de/
http://www.studium.uni-freiburg.de/absolventen/hochschulteam-agentur-arbeit/praktikumsboerse_fuer_studierende/praktikumsboerse_fuer_studierende/praktika_wiwi_jur/
https://portal.uni-freiburg.de/vwl/studium/beratung
http://www.studium.uni-freiburg.de/service_und_beratungsstellen
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4. Die Module des B.A. Nebenfachs Volkswirtschaftslehre

4.1. Pflichtbereich

ECTS

Turnus

Seite

Einflhrung in die VWL

WiSe

17

ECTS

Turnus

Seite

Mathematik fir Wirtschaftswissenschaftler

WiSe

20

ECTS Turnus Seite
Makrotkonomik | 6 WiSe 18
Makrookonomik Il 6 SoSe 19
Mikrotkonomik | 4 WiSe 21
Mikrodkonomik 11 8 SoSe 22

4.2. Wahlbereich: Modul Ausgewéhite Themenbereiche der Volkswirtschaftslehre

ECTS Turnus Seite
Offentliche Ausgaben 6 SoSe 40
Offentliche Einnahmen 6 WiSe 41

Ordnungspolitik 6 SoSe 42
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Wahlpflichtmodule Volkswirtschaftstheorie

ECTS Turnus Seite
Economic behavior and strategic decisions 4 oder 6 WiSe 29
Geld und Kredit 6 SoSe 32
Rational decision-making 4 SoSe 45
Spieltheorie 4 oder 6 SoSe 49
Politbkonomie offenlicher Finanzen 4 oder 6 unreé]izlmé- 43
Wahlpflichtmodule Volkswirtschaftspolitik

ECTS Turnus Seite
Ausgewahlte Themen der Ordnungspolitik und —theorie (Seminar) 4 irregular 24
Die Okonomische Analyse der Diskriminierung 4 einmalig 27
Economics Blog 4 Sgri(vjees?er 31
Geld und Kredit 6 SoSe 32
Grundlagen der Neuen Institutionenékonomik 4 WiSe 35
Grundlagen der Wirtschaftspolitik 6 SoSe 36
Law & Economics (Okonomische Analyse des Rechts) 4 oder 6 u;ggizl- 39
Politbkonomie offentlicher Finanzen 4 oder 6 ur?]rae[gizl' 43
Reale AuRenwirtschaft 4 ur?]r.a?[gizl' 47
Spieltheorie 4 oder 6 SoSe 49
Umweltdkonomik 6 irregular 50
Verbraucherpolitik 4 WiSe 57
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Wahlpflichtmodule Finanzwissenschaft
ECTS Turnus Seite

Aktuelle Themen der Finanzpolitik (Bachelorseminar) 6 irregular 23
Besteuerung, Kapitalméarkte und Finanzierung 4 oder 6 irregular 25
Design Thinking, Business Modeling und Entrepreneurial Finance 6 irregular 26
Dynamische Fiskalpolitik 6 irregular 28
Globalisation, Development and Public Policy 4 SoSe 34
Indirekte Steuern 4 oder 6 SoSe 37
Politbkonomie offentlicher Finanzen 4 oder 6 unre[(i:]izlméi- 43
Fsrﬁgis—Seminar: Strategisches Management und Entrepreneu- 6 irregular 44
Soziale Sicherung 4 oder 6 WiSe 48
Spieltheorie 4 oder 6 SoSe 49
Unternehmensbesteuerung 6 oder 8 WiSe 52
Unternehmensrechnung 6 SoSe 54
Unternehmenstheorie 6 WiSe 56



file://///10.4.53.197/homes/Dekanat/Dateien%20Studiendekanat%20NAS/Modulhandbücher/2021/B.A.%20NF%20VWL/Design_Thinking,_Business%23_
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5. Modulbeschreibungen

5.1. Pflichtmodule

Modul Einfihrung in die VWL

Qualifikationsziele

Bereich » Pflichtmodul Volkswirtschaftslehre
Empfohlenes : , .
Semester 1. Semester Pflicht/Wahlpflicht Pflicht
Modulbeauftragte/r Diverse Arbeitsaufwand Ca. 120 Std.
ECTS-Punkte 4 ECTS SWS 2 Std. Vorlesung
Veranstaltungstyp Vorlesung Sprache Deutsch
Turnus Jedes Wintersemester
Teilnahmevoraus-set- . -
Keine spezifischen Voraussetzungen
zungen
Lern- & Studierende sollen ein Verstandnis fur 6konomische Grundprobleme

in privaten Haushalten, auf M&rkten und im Staatswesen erwerben.

Inhalt

Die Veranstaltung behandelt grundlegende und aktuelle volkswirt-
schaftliche Fragestellungen der Volkswirtschaftstheorie, Wirtschafts-
politik und Finanzwissenschatt.

Studien- und
Prifungsleistung(en)

SL: Abschlussklausur (60 Min)

Literatur

Wird zu Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben.

Weitere Informatio-
nen und Links

Die Veranstaltung wird in der ersten Halfte des Wintersemesters je-
weils 4 Stunden pro Woche gelesen.
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Modul Makrookonomik |

Bereich » Pflichtmodul Volkswirtschaftstheorie
SMFEIEEE 3. Semester PflichtWahlpflicht | Pfiicht
Semester
Modulbeauftragte/r Errg:] dDr. Marten Hille- Arbeitsaufwand Ca. 180 Std.
3 Std. Vorlesung

ECTS-Punkte 6 ECTS SWS 1 Std. Tutorat
Veranstaltungst " Vorlesung Sprach Deutsch

eranstaltungstyp «  Tutorat prache eutsc
Turnus Wintersemester

Teilnahmevoraus-set-

zungen Mathematische Grundlagen und Grundkenntnisse in Mikroékonomie

Einfihrung in die Makrotheorie. Die Studierenden sollen in die grund-
legenden Fragen und die Methodik der Makrodkonomik eingefiihrt
werden. Im Zentrum der Vorlesung stehen Modelle zur Erklarung von
Konjunkturschwankungen und grundlegender makrodkonomischer
Lern- & Phanomene wie Arbeitslosigkeit, Inflation und Staatsverschuldung.
Qualifikationsziele Inhaltlich wird in der Vorlesung die neoklassische Konjunkturtheorie,
die sich tendenziell durch ein starkes Vertrauen in die Marktkréafte
auszeichnet, der Keynesianischen Theorie gegenubergestellt, die
sehr viel starker die Bedeutung von Marktunvollkommenheiten betont
und dadurch oft zu fundamental anderen Politikimplikationen gelangt.
Teil I: Reale Konjunkturtheorie

= 1. Das neoklassische Basismodell

= 2. Konjunkturschwankungen

= 3. Arbeitslosigkeit

= 4. Fiskalpolitik

Teil Il: Monetare Konjunkturtheorie

= 5. Geldpolitik

= 6. Neoklassische Konjunkturtheorie mit Geld

= 7. Keynesianische Konjunkturtheorie

= 8. Investitionen

Inhalt

Stlfd'en' ur_ld PL: Abschlussklausur (90 Minuten)

Prifungsleistung(en)

= Blanchard, Olivier / llling, Gerhard: Makro6konomie, Pearson
Verlag, neueste Aufl.

= Williamson, Stephen: Macroeconomics, Pearson Verlag, neueste

Auflage.

Literatur (Auszug)

Weitere Informatio- Weitere Informationen auf der Homepage des Lehrstuhls:
nen und Links https://www.macro.uni-freiburg.de/teaching/courses



https://www.macro.uni-freiburg.de/teaching/courses
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Modul ‘ Makrookonomik Il

Bereich » Pflichtmodul Volkswirtschaftstheorie
SMFEIEEE 4. Semester Pflicht/Wahlpflicht Pflicht
Semester
Modulbeauftragte/r Errg:] dDr. Marten Hille- Arbeitsaufwand Ca. 180 Std.
3 Std. Vorlesung

ECTS-Punkte 6 ECTS SWS 1 Std. Tutorat
Veranstaltungst " Vorlesung Sprach Deutsch

eranstaltungstyp «  Tutorat prache eutsc
Turnus Sommersemester

Teilnahmevoraus-set- N .
Makrodkonomik |

zungen
Einflhrung in die Makrotheorie. Die Studierenden sollen die Grundla-
gen der makrodkonomischen Theorie weiter vertiefen. Im Mittelunkt
Lermn- & der Vorlesung stehen Modelle des Wirtschaftswachstums, wobei

auch umweltpolitische Fragen wie die Endlichkeit natirlicher Res-
sourcen und das Klimaproblem betrachtet werden. Ein weiterer Teil
der Vorlesung befasst sich mit dem Thema Finanzmarkte und ihrer
Bedeutung fir die Makro6konomie.
Teil I: Wachstumstheorie
= 1. Empirische Fakten
= 2. Grundlagen der Wachstumstheorie
= 3. Wachstum durch Kapitalakkumulation
= 4. Wachstum durch Technischen Fortschritt
Inhalt = 5 Wachstum und natirliche Ressourcen
= 6. Der Klimawandel
Teil Il: Finanzmarkte
= 7. Empirische Fakten
= 8. Preisbildung auf Finanzmarkten
= 9. Finanzmarkte und reale Wirtschaftsaktivitét

PL: Abschlussklausur (90 Minuten)

= Blanchard, Olivier / llling, Gerhard: Makrookonomie, neueste
Aufl.

Quialifikationsziele

Studien- und
Prifungsleistung(en)

Literatur (Auszug)

Weitere Informatio- Weitere Informationen auf der Homepage des Lehrstuhls:
nen und Links https://www.macro.uni-freiburg.de/teaching/courses



https://www.macro.uni-freiburg.de/teaching/courses
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Modul Mathematik fur Wirtschaftswissenschaftler

Bereich » Pflichtmodul Quantitative Methoden
SMFEIEEE 1. Semester Pflicht/Wahlpflicht Pflicht
Semester
Modulbeauftragte/r Dr. Steffen Minter Arbeitsaufwand Ca. 120 Std.
4 Std. Vorlesung

ECTS-Punkte 4 ECTS SWS 2 Std. Tutorat
Vi talt t " Vorlesung S h Deutsch

eranstaltungstyp = Tutorat prache eutsc
Turnus Jedes Wintersemester (nur erste Semesterhalfte)
'ZI'Srl]Ig::mevoraus-set- Die Kenntnisse des Vorkurses Mathematik werden vorausgesetzt.

Mathematik ist in den Wirtschaftswissenschaften eine Methodik mit der

Lern- & wir 6konomische Fragestellungen analysieren und beantworten kénnen.

Die Vorlesung Mathematik vermittelt hierzu das Basiswissen als Grund-
lage fur wirtschaftswissenschatftliche Theorien und empirische Anwen-
dungen.

Gliederung Vorkurs:

1. Mengenlehre, Grundlagen der Algebra, Potenzrechnen

Funktionen

Hohere Ableitungen, Extrema, Exponentialfunktion, Logarithmus
Unbestimmte und bestimmte Integrale

Vektoren, Matrizen, Lineare Gleichungssysteme

Qualifikationsziele

agrwN

Gliederung Vorlesung:

1. Funktionen einer Variablen: Extremwerte und Optimierung, glo-
bale und lokale Extrempunkte, Grenzwerte, Newton-Verfahren,
Approximationen und Taylor-Formel, Elastizitaten

2. Funktionen mehrerer Variablen: Grundlagen und partielle Ablei-
tungen, Geometrische Darstellung, Partielle und totale Ableitung,
Implizites Differenzieren, Homogene Funktionen, Differentiale

3. Multivariate Optimierung unter Nebenbedingungen: Notwendige

und hinreichende Bedingungen, Lagrange-Methode, Envelope-
Theorem, Nichtlineare Programmierung mittels Kuhn-Tucker
Integralrechnung: Grundlagen, Integrationstechniken

Matrizen und Vektoralgebra, lineare Gleichungssysteme
Determinanten und inverse Matrizen

Lineare Programmierung und Simplexverfahren

Inhalt

No oA

Studien- und

Priifungsleistung(en) PL: Abschlussklausur

= Sydsaeter und Hammond, Mathematik fir Wirtschaftswissen-
schaftler, Pearson Studium.

= Tietze, Einfihrung in die angewandte Wirtschaftsmathematik,
Vieweg + Teubner Verlag.

=  Schwarze, Mathematik fur Wirtschaftswissenschaftler, Band |-
lll, Nwb Verlag.

Literatur (Auszug)

Weitere Informatio- Ausfuhrliche Unterlagen und Downloads zur Veranstaltung finden
nen und Links Sie in ILIAS.
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Modul Mikrookonomik |

Bereich » Pflichtmodul Volkswirtschaftstheorie
SnEieEEs 1. Semester PflichtWahlpflicht | Pfiicht
Semester
Modulbeauftragte/r Dr. Steffen Minter Arbeitsaufwand Ca. 120 std.
= 4ECTS 2 Std. Vorlesung

SCTEAR U « 6ECTS (Polyvalent) | SV° 2 Std. Tutorat
Veranstaltungst " Vorlesung Sprach Deutsch

eranstaltungstyp = Tutorat prache eutsc
Turnus Jedes Wintersemester

Teilnahmevoraus-set-
zungen

Teilnahme an “Einfuhrung in die Volkswirtschaftslehre” und ,Mathe-
matik®.

Lern- &
Qualifikationsziele

Die Mikrookonomik | befasst sich mit individuellen Entscheidungen in
einer Welt knapper Ressourcen. Sie lernen den Sinn und Zweck 6ko-
nomischer Modelle und wie Sie diese verwenden kdnnen, um die Ent-
scheidungen rationaler Individuen zu analysieren.

Inhalt

= Budget und Praferenzen

Nutzen

Rationales Konsumentenverhalten
Marktnachfrage und Konsumentenrente
Produktion

Kosten

Angebot bei vollkommenem Wettbewerb
Gleichgewicht bei vollkommenem Wettbewerb

Studien- und
Priufungsleistung(en)

PL: Abschlussklausur (60 Minuten)

Literatur (Auszug)

= Varian, H., Intermediate Microeconomics, W.W. Norton & Com-
pany.

= Pindyck/ Rubinfeld, Mikro6konomie, Pearson Studium.

= Stevenson/Wolfers: Principles of Microeconomics, Worth

= Goolsbee/ Levitt/ Syverson: Microeconomics, Macmillan

Weitere Informatio-
nen und Links

Ausflhrliche Unterlagen und Downloads zur Veranstaltung finden
Sie in ILIAS.
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Modul Mikrookonomik Il

Bereich » Pflichtmodul Volkswirtschaftstheorie
SMFEIEEE 2. Semester Pflicht/Wabhlpflicht | Pflicht
Semester
Modulbeauftragte/r Dr. Steffen Minter Arbeitsaufwand Ca. 240 Std.
4 Std. Vorlesung
ECTS-Punkte 8 ECTS SWS 2 Std. Tutorat
V talt { " Vorlesung S h Deutsch
eranstaltungstyp = Tutorat prache eutsc
Turnus Jedes Sommersemester

Teilnahmevoraus-set-
zungen

Die Inhalte des Kurses Mikroékonomik (Teil 1) werden vorausgesetzt.

Lern- &
Qualifikationsziele

Sie lernen in diesem Kurs fortgeschrittene Grundlagen zur Analyse indivi-
dueller und gesellschaftlicher Entscheidungen. Standen in der Mikro6ko-
nomik | Grundmodelle individueller Entscheidungen im Fokus, in denen
das Prinzip der unsichtbaren Hand funktioniert, so befassen wir uns in der
Mikrodkonomik Il vorrangig mit der Interaktion von individuellen Entschei-
dungen und mit der Darstellung und Analyse von Situationen, in denen die
unsichtbare Hand nicht (gut) funktioniert.

= Allgemeines Gleichgewicht und Wohlfahrt
= Entscheidung unter Unsicherheit
= Monopol und Preisdiskriminierung

Ll = Einfuhrung in die Spieltheorie

= Oligopol

= EinfUhrung in die Verhaltensékonomik
Stl.1.d|en- ur_1d PL: Abschlussklausur (120 Minuten)
Priufungsleistung(en)

Literatur (Auszug)

= Varian, H., Intermediate Microeconomics, W.W. Norton & Com-
pany.

= Pindyck/ Rubinfeld, Mikrokonomie, Pearson Studium.

= Stevenson/Wolfers: Principles of Microeconomics, Worth

= Goolsbee/ Levitt/ Syverson: Microeconomics, Macmillan

Weitere Informatio-
nen und Links

Ausflhrliche Unterlagen und Downloads zur Veranstaltung finden Sie in
ILIAS.
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5.2. Wabhlpflichtmodule

Aktuelle Themen der Finanzpolitik (Bachelorseminar)

Bereich » Wahlpflichtmodul Finanzwissenschaft

SnEieEEs 5. - 6. Semester PflichtMahipflicht | Wahipflicht

Semester

Modulbeauftragte/r Prof. Dr. Arbeitsaufwand Ca. 180 Std
Bernd Raffelhiischen ' '

ECTS-Punkte 6 ECTS SWS 2 Std. Seminar

Veranstaltungstyp Seminar Sprache Deutsch

Turnus irregular

Teilnahmevoraus-set-
zungen

Die erfolgreiche Teilnahme an den Modulen ,Offentliche Ausgaben“ und
,Offentliche Einnahmen® wird empfohlen.

Lern- &
Qualifikationsziele

Im Rahmen der Veranstaltung sollen sich die Studierenden eigenstandig
in ein aktuelles Thema der Finanzwissenschaft einarbeiten. Als Prifungs-
leistung wird von den Studierenden verlangt, ein zuvor ausgewdahltes
Thema in einer auf 15 Seiten beschrénkten Seminararbeit darzustellen.
Diese Arbeit dient gleichzeitig zur Vorbereitung fur die Bachelorarbeit.
AulRerdem sollen die Ergebnisse der Arbeit im Seminar in Form eines
selbst erstellten Vortrags prasentiert und diskutiert werden.

Den Rahmen der Veranstaltung bilden aktuelle Themen der Finanzwis-
senschaft. Besonderes Augenmerk wird dabei auf die sozialen Siche-
rungssysteme der Alterssicherung, Gesundheitsversorgung und Pflege

liliEL gelegt. Daruber hinaus werden Seminarthemen zur fiskalischen Nachhal-
tigkeit, Steuerpolitik, Demografie und Arbeitsmarkt, Zufriedenheitsfor-
schung und Migration vergeben.
Studien- und Prufungs_lelstungl:
" : = Seminararbeit
Priufungsleistung(en)

= Vortrag

Literatur (Auszug)

Fir jedes Seminarthema wird die Basisliteratur bereitgestellt

Weitere Informatio-
nen und Links

https://www.fiwil.uni-freiburg.de/aktuelle-veranstaltungen/
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Ausgewahlte Themen der Ordnungspolitik und —theorie (Seminar)

Bereich » Wahlpflichtmodul Volkswirtschaftspolitik

S 5. - 6. Semester PflichtWahlpflicht | Wahlpflicht

Semester

Modulbeauftragte/r Prof. Dr. Arbeitsaufwand Ca. 120 Std.
Tim Krieger

ECTS-Punkte 4 ECTS SWS 2 Std. Seminar

Veranstaltungstyp Seminar Sprache Deutsch

Turnus Irregulér

Teilnahmevoraus-set-
zungen

Grundlagen der Wirtschaftspolitik; Ordnungspolitik; Mikro6konomie

Lern- &
Qualifikationsziele

Die Studierenden sollen sich eigenstandig in ein Thema der Ordnungs-
politik oder eines verwandten Fachs einarbeiten und dazu schriftlich wie
mundlich prasentieren. Neben der der Seminararbeit, die vor der Prasen-
tation einzureichen ist, gehen die aktiven Teilnahme wahrend der Semi-
narsitzungen sowie die Prasentation zum Themenbereich der Seminar-
arbeit in die Prufungsleistung mit ein. Die Seminararbeit dient der Vorbe-
reitung fir die Ubernahme einer Bacherlorarbeit.

Inhalt Wechselnde Themen (werden im vorherigen Semester angekindigt)
Prifungsleistung:

Studien- und = Seminararbeit

Prufungsleistung(en) | = Vortrag

= Aktive Teilnahme

Literatur (Auszug)

Fir das Seminar wird eine Literaturliste erstellt.

Weitere Informatio-
nen und Links

Je nach Thema kann die Veranstaltung von Prof. Krieger allein, gemein-
sam von Prof. Krieger und anderen Lehrenden, oder von Gasten gehal-
ten werden.

Weitere Informationen finden Sie auf der Lehrstuhlhomepage von Prof.
Krieger (http://www.wguth.uni-freiburg.de/)



http://www.wguth.uni-freiburg.de/
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Besteuerung, Kapitalmarkte und Finanzierung

Bereich » Wahlpflichtmodul Finanzwissenschaft
LMPIONIENES SEMES | 5 _ ¢ semester | PilichuWahipflicht | Wahipfiicht
Modulbeauftragte/r N.N. Arbeitsaufwand Ca. 120 — 180 Std.
2 Std Vorlesung

ECTS-Punkte 4 oder 6 ECTS SWS 2 Std Ubung
Veranstaltungstyp Vorlesung Sprache Deutsch
Turnus Unregelmalig

Erfolgreiche Teilnahme am Modul "Offentliche Ausgaben" oder "Of-
Voraussetzungen fentliche Einnahmen® oder einem methodisch vorbereitenden T3-

Modul

Lern- & Qualifikati-
onsziele

Studierende sollen ein vertieftes Verstandnis fur die Wirkung der Be-
steuerung auf Investitionsentscheidungen, Finanzierungs-entschei-
dungen und Rechtsformwahl der Unternehmen entwickeln. Sie sol-
len zudem in die Lage versetzt werden steuerliche Belastungswir-
kungen mit Hilfe einer einfachen Metrik wie den effektiven Durch-
schnittssteuerséatzen und den effektiven Grenzsteuersatzen selbst
zu beschreiben.

Inhalt

In der Vorlesung wird ein einheitlicher Modellrahmen verwendet, um
aus der Unternehmenswertmaximierung ein grundlegendes Investiti-
onskalkil abzuleiten. Dabei stehen fur die Investitionsfinanzierung 3
Finanzierungswege zur Verfugung: Fremdfinanzierung und 2 For-
men der Eigenkapitalfinanzierung namlich Selbstfinanzierung mit
einbehaltenen Gewinnen und Anteilsfinanzierung. Wir besprechen in
diesem Modellrahmen das Modigliani-Miller-Theorem, die 6konomi-
schen Wirkungen der Kérperschaftssteuer, die Auswirkungen ver-
schiedener Integra-tionssysteme, die Auswirkungen der Besteue-
rung auf die Rechtsformwahl und bestimmen effektive Grenzsteu-
ersatze sowie effektive Durchschnittssteuersatze fur alternative Fi-
nanzierungs-wege und Steuerregime.

Studien- und Pri-
fungsleistung(en)

Abschlussklausur (90 Min.)

Literatur

Keuschnigg, Christian (2005), Offentliche Finanzen — Einnahme-po-
litik, Tubingen.

Weitere Informatio-
nen und Links

http://www.fiwi2.uni-freiburg.de



http://www.fiwi2.uni-freiburg.de/
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Design Thinking, Business Modeling und Entrepreneurial Fi-

nance

Bereich » Wabhlpflichtmodul Finanzwissenschaft
B 4--6. Semester, PflichtWahlpflicht | Wahlpflicht
ter friher moglich

Prof. Dr. .
Modulbeauftragte/r Stephan Lengsfeld Arbeitsaufwand Ca. 180 Std.
ECTS-Punkte 6 ECTS SWS 2
Veranstaltungstyp Seminar Sprache Deutsch
Turnus WS 2019/20
Voraussetzungen Grundlagenveranstaltungen BWL bzw. Nebenfach

Lern- & Qualifikati-
onsziele

Teilnehmende sollen Grundkonzepte des Design Thinking und Busi-
ness Modeling kennen lernen und in der Lage sein, diese praxisori-
entiert anzuwenden. Im Rahmen des Seminars sollen Teilneh-
mer*innen wesentliche Aspekte von Design Thinking, Geschéaftsmo-
dellentwicklung und Business Plan erarbeiten, um dieses dann in in-
terdisziplindren Teams fir die Entwicklung von Innovationen nutzbar
machen zu kdénnen.

Das Seminar behandelt unterschiedliche Konzepte der Entwicklung
und Umsetzung von Innovationen praxisnah und anwendungsorien-
tiert. Grundlagen des Design Thinking, Geschaftsmodellentwicklung

Inhalt und Entrepreneurial Finance sollen durch Teilnehmer*innen sowohl
literaturbasiert erarbeitet und kennengelernt werden, sowie dariber
hinaus durch kleinere Fallstudien und eigene Anwendungen erfah-
ren werden.

!_ehrveranstaltung/en Siehe unten.

im Modul

Studien- und Pru-

Im Laufe des Semesters sind Studien- und Prifungsleistungen in
Form von schriftlichen und mindlichen Ausarbeitungen und Prasen-

fungsleistung(en) tationen zu erbringen. Néahere Informationen werden zu Beginn der
Lehrveranstaltungen bekanntgegeben.
Literatur Literatur und Kursmaterialien werden im Rahmen des Seminars zur

Verfligung gestellt.

Weitere Informatio-
nen und Links

Die Anzahl der Teilnehmer/innen ist begrenzt.

Eine rechtzeitige Anmeldung und Bewerbung auf einen Seminar-
platz ist erforderlich. Informationen zur Anmeldung sowie weitere In-
formationen sind zu finden unter: http://www.finrech.uni-freiburg.de/



http://www.finrech.uni-freiburg.de/
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Die Okonomische Analyse der Diskriminierung

Bereich » Wahlpflichtmodul Volkswirtschaftspolitik
Empfonienes Semes: | 5 ¢ ¢ PflichtWahipflicht | Wahipflicht
Modulbeauftragte/r g(r:%fmgé. Gunther Arbeitsaufwand 120 Std.
ECTS-Punkte 4 SWS 2
Veranstaltungstyp Seminar Sprache deutsch
Turnus einmalig
Im Seminar werden verschiedene theoretische und empirische Arti-
kel behandelt, mikro6konomische Kenntnisse und Grundkenntnisse
Voraussetzungen in empirischen Methoden sind daher erforderlich. Da die Kernlitera-

tur in englischer Sprache verfasst ist, setzen wir auch gute Englisch-
kenntnisse voraus.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, eine Voranmeldung ist erforderlich.

Lern- & Qualifikati-
onsziele

Die Studierenden sollen sich intensiv mit aktuellen Aspekt aus dem
Bereich der 6konomischen Analyse von Diskriminierung auseinan-
dersetzen. Sie sollen ihre Erkenntnisse in einer schriftlichen Semi-
nararbeit aufarbeiten und wéahrend des Seminars prasentieren.

Inhalt

Menschen wurden und werden aufgrund ihres Geschlechtes, ihrer
Hautfarbe, ihrer sexuellen Orientierung, ihres Aussehens, ihrer eth-
nischen Zugehdorigkeit und anderen Grunden in vielen Kontexten
diskriminiert. Das Seminar soll aufzeigen, wie Okonomen Diskrimi-
nierung analysieren. Zum einen soll untersucht werden, was die
Wohlfahrtsimplikationen von Diskriminierung sind, zum anderen soll
gezeigt werden, wie sich Diskriminierung empirisch identifizieren
lasst. Anwendungsfelder sind etwa der Arbeitsmarkt, die Rechtspre-
chung, die politische Selektion; Beispiele umfassen Diskriminierung
von Frauen, von Schwarzen, von Schdnen/Hasslichen u.v.m.

Die Okonomische Analyse der Diskriminierung

Studien- und Pri-
fungsleistung(en)

Seminararbeit und Prasentation

Literatur

Die Literatur wird wahrend des ersten Treffens bekannt gegeben

Weitere Informatio-
nen und Links

http://www.vwl.uni-freiburg.de/iwipol/teaching.htm
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Modul Dynamische Fiskalpolitik

Bereich » Wahlpflichtmodul Finanzwissenschaft
SMFEIEEE 5. - 6. Semester PflichyWahlpflicht | Wahipflicht
Semester
Prof. Dr. :
Modulbeauftragte/r Bernd Raffelhiischen Arbeitsaufwand Ca. 180 std.
ECTS-Punkte 6 ECTS SWS 2 Std. Workshop
Workshop mit Compu-
Veranstaltungstyp teriibungen Sprache Deutsch
Turnus irregular

Teilnahmevoraus-set-
zungen

Die erfolgreiche Teilnahme am Modul ,Offentliche Ausgaben® oder
,Offentliche Einnahmen“ oder einem methodisch vorbereitenden T3-
Modul wird vorausgesetzt. AuRerdem werden Grundkenntnisse in ei-
nem Tabellenkalkulationsprogramm vorausgesetzt.

Lern- &
Qualifikationsziele

Studierende sollen ein vertieftes Verstandnis der Allgemeinen Gleich-
gewichtstheorie, insbesondere im Zusammenhang mit der neoklassi-
schen Wachstumstheorie und dem Modell tGberlappender Generatio-
nen, entwickeln. Der Schwerpunkt liegt auf dynamischen, volkswirt-
schaftlichen Wirkungszusammenhéangen und ihrer numerischen Si-
mulation.

Inhalt

Es werden numerische Computersimulationen mit einem Modell tiber-
lappender Generationen zu ausgewahlten Fallbeispielen durchge-
fuhrt — komparativ-statisch und dynamisch. Zu den konkreten Beispie-
len gehdren z. B. die Einfuhrung eines Alterssicherungssystems, die
Veranderung der Staatsschuld sowie die Inzidenz einer Kapitalertrag-
steuer. Die jeweiligen Fallstudien werden zuvor theoretisch erschlos-
sen.

Studien- und
Prifungsleistung(en)

Prufungsleistung:

= 3 benotete Arbeitsblatter

= benotete Mitarbeit in den Computeriibungen
= abschlieRende mindliche Prifung

Literatur (Auszug)

= Auerbach, Alan J. und Laurence J. Kotlikoff (1987), Dynamic
Fscal Policy, Cambridge: Cambridge University Press, Kap. 1-2.

= Raffelhiischen, Bernd (1989), Alterssicherung und Staatsver-
schuldung, Finanzarchiv, 47, 60-76.

= Raffelhiischen, Bernd (1993), Funding Social Security Through
Pareto-optimal Conversion policies, Journal of Economics, 7,
105-131.

Weitere Informatio-
nen und Links

https://www.fiwil.uni-freiburg.de/aktuelle-veranstaltungen/
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Course Title

Coordinating unit

Economic behavior and strategic decisions

» Volkswirtschaftstheorie

Semester Winter term 2023/2024 Mandatory/Elective Elective
Lecturer Dr. Steffen Minter Workload 120 or 180 hours
Credits 4 or 6 ECTS SO WoUrs [Pe; 20r4
week
: = Lecture (2 SWS) .
Teaching format Language English

= Tutorial (2 SWS)

Time and room

e Lecture: Wednesday, 12-14h in HS 1199
e Tutorial: Tuesday, 14-16h in HS 3118 (starting October, 24th)

Assumed background
and requirements

e Students are expected to have basic knowledge of calculus and
probability theory.

e Students who have already taken “Spieltheorie” or “Rational deci-
sion-making” may not take the course due to overlaps.

Themes and topics

The behavioural sciences consider various methods to analyse human be-
havior and decision-making. Often, a rational, well-reasoned decision is con-
trasted with an intuitive and quick "gut decision".

With the "Rational-choice" approach, economics offers a consistent theory
of the former. Here it is assumed that individuals react to incentives and be-
have strategically when interacting with other individuals.

In this course we explore the characteristics of economic behaviour and how
to arrive at better decisions in different  environments.
In the first part of the course, we will learn about three normative models of
decision-making:

1. Expected utility theory to analyze decisions under risk and uncer-

tainty

2. Game theory for decisions with strategic interaction between individ-
uals

3. Bayesian inference on how to update beliefs when new information
arrives

The second part of the lecture turns to a positive analysis and looks at mis-
conceptions and deviations from the normative models that occur in actual
decisions. Here, the field of behavioural economics identifies numerous cog-
nitive biases which are largely the result of heuristics to speed up the deci-
sion process and reduce cognitive load. We also take a look at the criticism
of behavioural economics and how it is affected by the replication crisis in
the empirical and experimental sciences.

While the lecture introduces the conceptual content, students are asked in
the tutorial sessions to present examples of real-word decision-making
against the background of the concepts. Examples and case studies are
drawn among others from the books "Freakonomics" and "Superfreakonom-
ics" as well as from standard literature on Game theory and Bayesian rea-
soning.

Course aims and learn-
ing objectives

This course will introduce you to tools for rational and strategic thinking to
improve your decision-making, while alerting you to the fallacies, biases,
and cognitive illusions that we are prey to.

Some central questions that you can expect to answer upon completing the
course are:
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What is economic behavior and what are fundamental concepts to
analyse it?

What constitutes a rational decision?

When can we expect humans to behave rational and when do we
see systematic deviations from rationality?

How can opinions, policies and practices be made more rational?
How does the existence of uncertainty and risk affect a rational de-
cision?

How to act when individual decisions are interrelated and when
there are strategic interactions?

What are strategic moves and how to apply them wisely?

Assessment

You have the choice to do the course for 4 or 6 ECTS points:

e 4 ECTS: You have to pass a written exam of 60 minutes which
covers all topics of the lecture.

e 6 ECTS: You have to pass a written exam of 90 minutes which
covers all topics of the lecture and tutorial.

Learning Resources

Stevenson, Betsey, and Justin Wolfers. Principles of economics.
New York: Worth Publishers, 2020.

Dixit, Avinash K., Susan Skeath, and David McAdams. Games of
Strategy: Fifth International Student Edition. WW Norton & Com-
pany, 2020.

Kahneman, Daniel. Thinking, fast and slow. macmillan, 2011.
Page, Lionel. Optimally irrational: The good reasons we behave the
way we do. Cambridge University Press, 2022.

Pinker, Steven. Rationality: What it is, why it seems scarce, why it
matters. Penguin, 2022.

Levitt, Steven D., and Stephen J. Dubner. Freakonomics. B de Bol-
sillo, 2014.

Levitt, Steven D., and Stephen J. Dubner. Superfreakonomics.
Sperling & Kupfer, 2011.

Further information

All lecture slides will be posted on llias. They are intended to spare you
from having to write down every diagram and term mentioned in the lecture;
they are not a substitute for attending the lecture and taking notes.

The readings complement and reinforce the content of the lectures, but nei-
ther is a substitute for the other. While you are encouraged to explore re-
lated Youtube videos and TED talks, they cannot substitute for the deeper
intellectual engagement that comes from reading academic texts.

Content that provides
an up-front overview

The war on rationality | Steven Pinker
(https://youtu.be/qdzNKQwkp-Y)

How do smart people make smart decisions? | Gerd Gigerenzer |
TEDxNorrképing (https://youtu.be/-Lg7G8TMe_A)

Daniel Kahneman: Thinking Fast vs. Thinking Slow | Inc. Magazine
(https://youtu.be/PirFrDVRB04 )

The Economist: Prison breakthrough (https://www.econo-
mist.com/schools-brief/2016/08/20/prison-breakthrough)

Normative Theories of Rational Choice: Expected Utility
(https://plato.stanford.edu/entries/rationality-normative-utility/)
Elementary Bayesian Inference (https://www.anesi.com/bayes.htm)



https://youtu.be/qdzNKQwkp-Y
https://youtu.be/-Lg7G8TMe_A
https://youtu.be/PirFrDVRBo4
https://www.economist.com/schools-brief/2016/08/20/prison-breakthrough
https://www.economist.com/schools-brief/2016/08/20/prison-breakthrough
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Modul Economics Blog

Bereich » Wahlpflichtmodul Volkswirtschaftspolitik

g?nﬁ];osrt“;nes 4. - 6. Semester Pflicht/Wahlpflicht Wabhlpflicht
Modulbeauftragte/r Prof. Dr. Tim Krieger | Arbeitsaufwand Ca. 120 Std.
ECTS-Punkte 4 ECTS SWS 2 Std. Seminar
Veranstaltungstyp Seminar Sprache Deutsch
Turnus Irregulér

Teilnahmevoraus-set-
zungen

Sehr gute Kenntnisse in Ordnungspolitik und Wirtschaftspolitik

Lern- &
Qualifikationsziele

Die Studierenden sollen erlernen, ihr Wissen aus den Veranstaltun-
gen zur Wirtschaftspolitik durch das eigenstandige Verfassen von the-
oretisch fundierten, zugleich aber an ein breiteres Publikum gerichte-
ten (Meinungs-)Beitragen anzuwenden, zu vertiefen und kritisch zu
hinterfragen. Zugleich werden ihre Fahigkeiten, eigene Arbeiten zu
prasentieren, fremde Arbeiten zu diskutieren und anschlielend ge-
meinsam ein offentliches Forum dafiir zu schaffen, durch den spezi-
ellen Rahmen der Veranstaltung gestarkt.

Inhalt

Spatestens seit dem Erfolg von Paul Krugmans Blog ,The
Conscience of a Liberal“ hat das Bloggen als eine wichtige Kommu-
nikationsform Einzug in den wirtschaftspolitischen Diskurs gehalten.
In dem Kurs ,Economics Blog“ wird der studentische Blog ,Think
Ordo! — Ordnungspolitik neu denken® des Lehrstuhls mit Beitragen
der Teilnehmer zur aktuellen Wirtschaftspolitik, aber auch zu grund-
legenden 6konomischen und ordnungspolitischen Fragestellungen
gefillt. Der Veranstaltung wird dabei der Rahmen einer Redaktions-
sitzung gegeben, in der die Teilnehmer mdgliche Themen fur Beitrage
identifizieren sowie Entwirfe fir Beitrage diskutieren. Die Prifungs-
leistung besteht in dem Verfassen von (mindestens) zwei kurzen Bei-
tragen, in der kritisch-konstruktiven Diskussion, Kommentierung und
Bewertung der Beitrdge anderer Teilnehmer.

Studien- und
Prifungsleistung(en)

Prufungsleistung:

= Verfassen von Blogbeitragen
» Kurzreferate

= mindliche Beteiligung

Literatur

Aktuelle Blogs zu wirtschaftswissenschaftlichen Themen, Tages-
presse

Weitere Informatio-
nen und Links

Auf der Lehrstuhlhomepage von Prof. Krieger (http://www.wgquth.uni-
freiburg.de/). Bitte beachten Sie die Anmeldefristen und das Anmel-
deformular.

Blog , Think Ordo! — Ordnungspolitik neu denken®: http://www.think-
ordo.de/

Wichtiger Hinweis: Die Blogbeitrage werden sichtbar im Internet ver-
oOffentlicht. Eine entsprechende Bereitschaft dazu wird erwartet.



http://www.wguth.uni-freiburg.de/
http://www.wguth.uni-freiburg.de/
http://www.think-ordo.de/
http://www.think-ordo.de/
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Modul ‘ Geld und Kredit

Bereich

» Wahlpflichtmodul Volkswirtschaftstheorie
» Wahlpflichtmodul Volkswirtschaftspolitik

SnEieEEs 6. Semester PflichtWahlipflicht | Wahipflicht
Semester
Modulbeauftragte/r EL?; Hans-Helmut Arbeitsaufwand Ca. 180 Std.
2 Std. Vorlesung

ECTS-Punkte 6 ECTS SWS 2 Std. Ubung
V talt t = Vorlesung S h Deutsch

eranstaltungstyp - Ubung prache eutsc
Turnus Jedes Sommersemester

Teilnahmevoraus-set-
zungen

Jahreskurs Makrookonomik (T2-1 und T2-2)

Lern- &
Qualifikationsziele

Geld und Kredit (G&K) beschaftigt sich mit aktuellen Fragen, genau
den Fragen, die sich Geldpolitiker und die Offentlichkeit stellen.
Haushalte und Unternehmen versuchen die Folgen von MalRnahmen
der Europaischen Zentralbank (und anderer Notenbanken) zu ver-
stehen, weil Geldpolitik Einfluss auf das Erreichen ihrer Ziele hat.
Um das diszipliniert zu tun, vernunftig tber den Einsatz von Instru-
menten diskutieren zu kénnen, braucht man analytische Werkzeuge.
Diese sollen es erlauben, basierend auf der Interpretation von Da-
ten, Handeln zu orientieren — von Unternehmen und privaten Haus-
halten (oder Sparern und Anlegern) sowie von Haushaltspolitikern
und Tarifparteien. Praktische Geldpolitik ist angewandte Theorie.

In unserer Veranstaltung geht es darum, das Handwerkszeug ken-
nenzulernen, das eine sachkundige Wirdigung geldpolitischen Han-
delns ermdglicht. Analytische Konzepte (Geldnachfrage- und Geldan-
gebot, Phillips-Kurve, die Taylor-Regel, das 1S-MP-PC-Modell usw.)
werden mit Blick auf ihre empirische Bedeutung eroértert. Wir schauen
uns auch die Markte und die institutionellen Bedingungen an, die die
monetéren Impulse vermitteln. Einen Schwerpunkt bildet die Ausei-
nandersetzung mit aktuellen Fragestellungen, vor allem der unkon-
ventionellen Geldpolitik: quantitative und qualitative Lockerung, for-
ward guidance usw. Diese werden anhand von Fallstudien diskutiert.
Zudem wird die neue EZB-Strategie sowie die Diskussion Uber die
Berticksichtigung weiterer Ziele (Finanzstabilitat, Klimawandel, griine
Notenbanken) erértert.

Inhalt

= Einfuhrung: Geldfunktionen, Notenbankaufgaben und -ziele

= Notenbankpolitik: Instrumente und operative Umsetzung

= Geldschopfung und Kreditvergabe (Multiplikator, Bankverhal-
ten, Endogenitat von Geld)

= Geldnachfrage (Transaktions- und Portfolio-Sicht)

=  Transmission monetérer Impulse (Makro: 1IS-MP-PC, Phillips-
Kurve/Mikro: Bank-, Anleihe-, Aktien- und Devisenmarkte)

= Geldpolitische Konzepte (Geldmengenorientierung, Inflati-
onssteuerung, nominales BIP, Geldpolitik an der Nullzins-
grenze)/geldpolitische Praxis (EZB, FED, BoE), Reaktion auf
den abrupten Anstieg der Inflation ab 2021
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Die begleitende Ubung ist integrierter Bestandteil der Veranstaltung.
In dieser wird das in der Vorlesung Gelernte vertieft.

Studien- und
Prifungsleistung(en)

PL: Abschlussklausur (90 Min.)

Literatur (Auszug)

= Mishkin (2019, 12. Aufl.): The Economics of Money, Banking and
Financial Markets, Pearson International

= Gischer, Herz, Menkhoff (2020, 4. Aufl.): Geld, Kredit und Ban-
ken, Springer

=  Coeeuré, Kotz (ed., 2021): New Doctrines in Central Banking, Re-
vue d’Economie Financiére (no. 144)

= relevante, aktuelle Literatur wird in Form von Links und PDFs auf
llias zur Verfigung gestellt ebenso wie die Vorlesungsfolien.

Weitere Informatio-
nen und Links

Weitere Informationen auf der Homepage des Lehrstuhls:
http://www.macro.uni-freiburg.de/news/home



http://www.macro.uni-freiburg.de/news/home
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Module Globalisation, Development and Public Policy

Area of study » Wahlpflichtmodul Finanzwissenschaft
gecommended 6. semester Mandatory/Elective Elective
emester
Module Coordinator Dr. Steffen Minter | Workload 120 hours
o Contact Hours
ECTS (credit points) 4 ECTS (SWS) 2 hours
Course Type Lecture Language German/English
Rotation Each summer term

Requirements

Strong command of intermediate microeconomics and basic mac-
roeconomics.

Learning /
Qualification Target

After successfully completing this course you should be able to:

1.

2.

3.

4.

Explain key factors that lead to economic growth, interna-
tional trade and development.

Develop a critical perspective towards issues of globalisa-
tion, development and selective government interventions.
Understand the nature and origins of income inequality and
migration in the world economy.

Analyse aspects of formation and persistence of institutions
and their impact on development.

Content

This course introduces you to a set of interrelated issues in Eco-
nomic Development and Globalisation. We examine the answers
to the following questions:

1.

What are the proximate and underlying factors and forces
that explain economic growth and development?

What roles do geography, technology, integration in the
global economy and public policies play in facilitating eco-
nomic development?

How has economic inequality evolved in the world econ-
omy, and how does this affect rich nations by an increase in
immigration from poor countries?

What is the role of inclusive and extractive institutions in
economic development and under which conditions
might growth be sustainable?

Examination Type

Written Examination (60 Minutes)

Literature

Ray, D., (1998), Development Economics, Princeton Univer-
sity Press.

Todaro, M.P. and S.C. Smith, Economic Development,
Pearson Education, 2014, 12th edition

Krugman, P., Obstfeld, M. and M. Melitz, International Eco-
nomics: Theory and Policy, Pearson, 2014, 10th edition

Additional Information
& Links

Lecture slides and additional readings will be available via ILIAS.
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Grundlagen der Neuen Institutionendkonomik

Bereich » Wahlpflichtmodul Volkswirtschaftspolitik

g;“rﬁgt'g“es 5. - 6. Semester PflichtWahlpflicht | Wahipflicht
Modulbeauftragte/r Prof. Dr. Tim Krieger | Arbeitsaufwand Ca. 120 Std.
ECTS-Punkte 4 ECTS SWS 2 Std. Vorlesung
Veranstaltungstyp Vorlesung Sprache Deutsch

Turnus Unregelmalig

Teilnahmevoraus-set-
zungen

Mikro6konomik, Grundlagen der Wirtschaftspolitik

Lern- &
Qualifikationsziele

Die Studierenden sollen ein umfassendes Verstandnis fur den institu-
tionendkonomischen Ansatz in den Wirtschaftswissenschaften und
seine zentralen Bausteine (beschrankte Rationalitat, Transaktions-
kosten, Eigentumsrechte) gewinnen. Ein zentrales Ziel ist es dabei,
durch den Vergleich des institutionentkonomischen Ansatzes mit
dem neoklassischen Paradigma die grundlegenden Annahmen, auf
denen die Wirtschaftswissenschaften beruhen, besser zu verstehen
und kritisch zu hinterfragen zu lernen.

Grundlegende Einflihrung in die Institutionenanlyse mit exemplari-
scher Betrachtung von Markten, Firmen und Staaten — Institutionen-

Inhalt O0konomische Theorien des Marktes und der Firma — Soziale Normen
— Institutioneller Wandel — Institutionenékonomische Theorien des
Staates: Anarchie und Ordnung, Agency-Probleme, Korruption

Stlfd'en' ur_ld PL: Abschlussklausur (60 Minuten)

Prifungsleistung(en)

Literatur (Auszug)

= Eggertson, T. (1990): Institutions and Economic Behavior. Cam-
bridge University Press.

= Furubotn E., Richter R. (2004): Institutions and Economic The-
ory. The University Of Michigan Press.

Weitere Informatio-
nen und Links

Weitere Informationen finden Sie auf der Lehrstuhlhomepage von
Prof. Krieger (http://www.wguth.uni-freiburg.de/)



http://www.wguth.uni-freiburg.de/
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Modul Grundlagen der Wirtschaftspolitik

Bereich » Wahlpflichtmodul Volkswirtschaftspolitik
SMFEIEEE 2. Semester Pflicht/Wahlpflicht | Wahlpflicht
Semester
Prof. Dr. .
Modulbeauftragte/r ) . Arbeitsaufwand 180 Std.
Germain Gaudin
2 Std. Vorlesung
ECTS-Punkte 6 ECTS SWS 2 Std. Ubung
= Vorlesung
Veranstaltungstyp = Ubung Sprache Deutsch
= Tutorat
Turnus Jedes Sommersemester

Teilnahmevoraus-set-
zungen

Das Modul baut auf Grundlagen der mikro6konomischen Analyse auf.

Lern- &
Qualifikationsziele

Studierende sollen ein Verstandnis fir die 6konomischen Grundprob-
leme und Politikfunktionen in der Wirtschaftspolitik entwickeln. Dazu
gehort, Grundprinzipien und Methoden der 6konomischen Analyse zu
erlernen und die Fahigkeit zu entwickeln, diese auf Probleme der Wirt-
schafts- und Staatsordnung, der Wirtschaftsstruktur und der Wirt-
schaftsprozesse anzuwenden.

Die Vorlesung behandelt zunachst die relevanten theoretischen und
methodologischen Grundlagen der 6konomischen Analyse. Anschlie-
Rend geht sie auf die Probleme der Giiterallokation Giber Markte und

Prifungsleistung(en)

e Uber den Staat ein. Schliel3lich werden die Grenzen der Wirtschafts-
politik in der Praxis analysiert und mit Wettbewerbspolitik in Verbin-
dung gebracht. Die Ubung vertieft und erweitert den Stoff.

Studien- und

Abschlussklausur

Literatur (Auszug)

» Blankart, C.B.: Offentliche Finanzen in der Demokratie, 8. Aufl.,
Minchen 2011.

= Weimann, J.: Wirtschaftspolitik, 5. Aufl., Berlin-Heidelberg 2009.

= Welfens, P.J.J.: Grundlagen der Wirtschaftspolitik: Institutionen -
Makrodkonomik — Politikkonzepte, Berlin-Heidelberg 2008.

= Breyer, F., und Kolmar, M.: Grundlagen der Wirtschaftspolitik, 4.
Aufl., Tibingen 2014.

Weitere Informatio-
nen und Links

https://www.competition.uni-freiburg.de/



https://www.competition.uni-freiburg.de/

Modulhandbuch B.A. Nebenfach VWL 37

Modul Indirekte Steuern

Bereich » Wahlpflichtmodul Finanzwissenschaft
SMFEIEEE 4. - 6. Semester Pflicht/Wahlpflicht | Wahlpflicht
Semester

StB. Prof. Dr.

Modulbeauftragte/r Arbeitsaufwand Ca. 120 - 180 Std.
Wolfgang Kessler
2 Std. Vorlesung
ECTS-Punkte 4 oder 6 ECTS SWS 2 Std. Ubung
Veranstaltungst " Vorlesung Sprach Deutsch
eranstaltungstyp - Ubung prache eutsc
Turnus Jedes Sommersemester

Teilnahmevoraus-set-
zungen

Die erfolgreiche Teilnahme an der Vorlesung ,Unternehmensrechnung®
bzw. grundlegende Kenntnisse im Steuerrecht werden empfohlen. Auf-
grund der grundlegenden Aufarbeitung der indirekten Steuern eignet sich
die Lehrveranstaltung auch fur Studierende ohne Vorkenntnisse.

Lern- &
Qualifikationsziele

Die Studierenden sollen vertiefte Kenntnisse im Bereich der Verkehrssteu-
ern erlangen. Sie kennen nach Besuch der Veranstaltung die Systematik
des Umsatzsteuerrechts und kénnen nationale und grenziiberschreitende
umsatzsteuerliche Sachverhalte einordnen und beurteilen. Des Weiteren
haben die Studierenden einen Uberblick tiber den Aufbau und die Syste-
matik der Grunderwerbsteuer und der Erbschaft- und Schenkungsteuer
(hierunter auch die Bewertungsvorschriften).

Inhalt

Die Umsatzsteuer erfasst den privaten Verbrauch von Giitern und Dienst-
leistungen. Rechtstechnisch richtet sich die Umsatzsteuer aber an den Un-
ternehmer. Aufgrund des Verbrauchsteuercharakters entlasten sich unter-
nehmerische Leistungsempfanger von der Uberwélzten Umsatzsteuer
durch das Institut des Vorsteuerabzugs. Die in der Praxis zu beurteilenden
umsatzsteuerlichen Sachverhalte sind hochkomplex und deren steuer-
rechtliche Einordnung entsprechend anspruchsvoll.

Neben der Umsatzsteuer widmet sich die Lehrveranstaltung den Grund-
zugen der Grunderwerbsteuer sowie dem Aufbau und der Systematik der
Erbschaft- und Schenkungsteuer. In diesem Kontext werden auch die
Grundlagen der Bewertung verschiedener Wirtschaftsgiter nach dem
BewG flur Zwecke der Erbschaft- und Schenkungsteuer erlautert.

Studien- und
Priufungsleistung(en)

PL:
= 4 ECTS: Abschlussklausur (60 Min.)
» 6 ECTS: Abschlussklausur (90 Min.)

Voraussetzung der Teilnahme an der Klausur (gem. § 4 der Anlage B zur
Prufungsordnung fur den Studiengang Bachelor of Science ,Volkswirt-
schaftslehre®) ist das Absolvieren mehrerer elektronischer Studienleistun-
gen (,Online-Trainings®).
Zu absolvieren sind die Online-Trainings:

,Unternehmereigenschaft und Steuerbarkeit®,

* Vorsteuerabzug“ und
= Internationaler Waren- und Dienstleitungsverkehr.




Modulhandbuch B.A. Nebenfach VWL 38

= Die Online-Trainings haben einen Umfang von jeweils bis zu 4h. Nahe-
res, insbesondere betreffend den Zugang zu den Online-Trainings so-
wie die Unterscheidung zwischen den Prifungsleistungen, wird zu Be-
ginn der Lehrveranstaltung bekannt gegeben.

Literatur (Auszug)

= Meissner, Gabi/Neeser, Alexander: Umsatzsteuer, Reihe: Grundkurs
des Steuerrechts, Band 4, 26. Auflage 2021

= Bader, Julia/Meissner, Gabi: Umsatzsteuerrecht visualisiert, 4. Auflage
2022

» Loose, Matthias: Erbschaftsteuer, 5. Auflage 2022

= Gottwald, Stefan/Behrens, Stefan: Grunderwerbsteuer, 6. Auflage
2021

Verwendbarkeit des
Moduls

Studierende, die im Folgesemester ein Seminar am Lehrstuhl fiir Betriebs-
wirtschaftliche Steuerlehre belegen méchten, sollten an einer vertiefenden
Vorlesung (beispielsweise Indirekte Steuern, Unternehmensbesteuerung)
erfolgreich teilgenommen haben.

Weitere Informatio-
nen und Links

https://steuerlehre-freiburg.de
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Law & Economics (Okonomische Analyse des Rechts)

Bereich » Wahlpflichtmodul Volkswirtschaftspolitik

SMFEIEEE 5. - 6. Semester PflichtWahlpflicht | Wahipflicht

Semester

Modulbeauftragte/r Prof. Dr. Tim Krieger | Arbeitsaufwand Ca. 120/180 Std.
2 Std. Vorlesung

ECTS-Punkte 4 oder 6 ECTS SWS 2 Std. Ubung

V talt t " Vorlesung S h Deutsch

eranstaltungstyp - Ubung prache eutsc
Turnus Sommersemester

Teilnahmevoraus-set-
zungen

Mikro6konomik

Lern- &
Qualifikationsziele

Die Studierenden sollen ein vertieftes Verstandnis fur die Funktions-
weise von Marktwirtschaften in demokratischen Rechtsstaaten gewin-
nen, indem das Zusammenspiel des existierenden Rechtsrahmens
mit dem Wettbewerb und die gegenseitige Beeinflussung dieser bei-
den Sphéaren analysiert werden. Ein zentrales Ziel ist es dabei, den
durch das Recht beschriebenen Ordnungsrahmen fiir den Wettbe-
werb um knappe Ressourcen und die Lésung dabei entstehender
Konflikte im Kontext dkonomischer Modellansétze zu beschreiben
und grundlegende Mechanismen zu erkennen.

Die Studierenden erhalten einen umfassenden Uberblick tber die
O6konomische Analyse bestimmter Rechtsbereiche wie dem Vertrags-
recht, dem Eigentumsrecht, dem Unternehmensrecht (ausgehend

Inhalt von der Coase’schen Theorie der Unternehmung), dem Wettbe-
werbsrecht, dem Arbeitsrecht, dem Deliktsrecht und der Streitbeile-
gung. Dariber hinaus werden verhaltensékonomische sowie empiri-
sche Aspekte der 6konomischen Analyse des Rechts analysiert.

Studien- und PL: Abschlussklau_sur:

% . = 4 ECTS: 60 Minuten

Prifungsleistung(en)

= 6 ECTS: 90 Minuten

Literatur (Auszug)

= Robert Cooter und Thomas Ulen (2012), Law & Economics, 6.
Auflage, Pearson.

= Mitchell Polinsky (2011), An Introduction to Law and Economics,
3. Auflage, Aspen Publishers.

= Richard Posner (2010), Economic Analysis of Law, 8. Auflage,
Aspen Publishers.

Weitere Informatio-
nen und Links

Weitere Informationen finden Sie auf der Lehrstuhlhomepage von
Prof. Krieger (http://www.wguth.uni-freiburg.de/)



http://www.wguth.uni-freiburg.de/
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Modul Offentliche Ausgaben

Bereich » Wahlpflichtmodul Finanzwissenschaft
Empfohlenes 3. - 4 Semester Pfl_lcht/WahI- Pflicht
Semester pflicht
Modulbeauftragte/r Prof. Dr. Bernd Raffelhlischen | Arbeitsaufwand | Ca. 180 Std.
2 Std. Vorlesung
ECTS-Punkte 6 ECTS SWS 2 Std. Ubung
Vi talt t " Vorlesung S h Deutsch
eranstaltungstyp - Ubung prache eutsc
Turnus Sommersemester

Teilnahmevoraus-set-
zungen

Das Modul baut auf Grundlagen der mikro6konomischen Analyse auf.

Lern- &
Qualifikationsziele

In der Veranstaltung sollen Studierende mit dem Gegenstand der Fi-
nanzwissenschaft vertraut werden. Neben einem Einblick in das System
offentlicher Real- und Transferausgaben in Deutschland sollen sie vor al-
lem grundlegende Theorien Uber die Notwendigkeit des staatlichen Ein-
griffs in die Wirtschaft erlernen und reflektieren. Nach Besuch der Veran-
staltung sollen Studierende letztlich in der Lage sein, eine informierte und
theoretisch fundierte Position in Bezug auf Fragen der 6ffentlichen Ausga-
ben einzunehmen.

Die Veranstaltung fuhrt zunachst grundlegend in den Gegenstand der Fi-
nanzwissenschaft und in verschiedene Formen staatlicher Aktivitat ein.
Daraufhin werden die Grundlagen der 6ffentlichen Haushaltsplanung und

Inhalt der intergenerativen Haushaltsanalyse in den Blick genommen. Zentrale
Schwerpunkte sind die 6konomische Theorie 6ffentlicher Realausgaben
sowie die Ausgestaltung der Transferausgaben der sozialen Sicherungs-
systeme in Deutschland.

Studien- und ) .

Priffungsleistung(en) PL: Abschlussklausur (90 Min.)

Literatur (Auszug)

= Wellisch, Dietmar (2000), Finanzwissenschaft I, Minchen.

=  Brimmerhoff, Dieter (2007_)_, Finanzwissenschaft, Minchen.

= Corneo, Giacomo (2009), Offentliche Finanzen - Ausgabenpolitik, TU-
bingen.

Weitere Informatio-
nen und Links

Ab dem Wintersemester 2022/2023 werden die Module ,Offentliche Aus-
gaben“ (FW1) und ,Offentliche Einnahmen“ (FW2) nur noch alle zwei Se-
mester angeboten — ,Offentliche Ausgaben® im Sommersemester, ,Offent-
liche Einnahmen® im Wintersemester.

Weitere Informationen und Hinweise finden sich regelmafig unter
https://www.fiwil.uni-freiburg.de/aktuelle-veranstaltungen/
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Modul Offentliche Einnahmen

Bereich » Wahlpflichtmodul Finanzwissenschaft
SMFEIEEE 3. - 4. Semester Pflicht/Wahlpflicht | Pflicht
Semester
Modulbeauftragte/r Prof. Dr. Bernd Raffelhiischen | Arbeitsaufwand Ca. 180 Std.
2 Std. Vorlesung
ECTS-Punkte 6 ECTS SWS 2 Std. Ubung
V talt t " Vorlesung S h Deutsch
eranstaltungstyp - Ubung prache eutsc
Turnus Wintersemester

Teilnahmevoraus-set-
zungen

Das Modul baut auf Grundlagen der mikrookonomischen Analyse auf.

Lern- &
Qualifikationsziele

Mit der Veranstaltung sollen Studierende neben dem institutionellen Auf-
bau des deutschen Steuer- und Abgabensystems vor allem grundle-
gende Theorien tUber Anreizwirkungen und Inzidenz der Besteuerung er-
lernen und reflektieren. Nach Besuch der Veranstaltung sollen Studie-
rende letztlich in der Lage sein eine informierte und theoretisch fundierte
Position im Bezug zu Fragen der 6ffentlichen Einnahmen einzunehmen.

Die Veranstaltung fihrt zunachst grundlegend in die normative und posi-
tive Steuerlehre ein. Zentraler Schwerpunkt sind daraufhin zum einen der
Aufbau und die oOkonomische Bedeutung einzelner Steuerarten in

Prifungsleistung(en)

(il Deutschland sowie die Darstellung und Einordnung jeweiliger Reformde-
batten. Weiterhin findet ein sowohl deskriptiver wie theoretischer Einstieg
in die Thematik der Staatsverschuldung und des Foderalismus statt.

Studien- und

PL: Abschlussklausur (90 Min.)

Literatur (Auszug)

= Homburg, Stefan (2007), Allgemeine Steuerlehre, Miinchen.
=  Wellisch, Dietmar (2000), Finanzwissenschatft II, Minchen.
=  Brimmerhoff, Dieter (2001), Finanzwissenschaft, Miinchen.

Weitere Informatio-
nen und Links

Ab dem Wintersemester 2022/2023 werden die Module ,Offentliche Aus-
gaben® (FW1) und ,Offentliche Einnahmen* (FW2) nur noch alle zwei Se-
mester angeboten — ,Offentliche Ausgaben“ im Sommersemester, ,Of-
fentliche Einnahmen® im Wintersemester.

Weitere Informationen und Hinweise finden sich regelmafig unter
https://www.fiwil.uni-freiburg.de/aktuelle-veranstaltungen/
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Modul Ordnungspolitik

Bereich » Wahlpflichtmodul Volkswirtschaftspolitik
SEEEE 4. Semester Pflicht/Wahlpflicht | Pflicht
Semester
Modulbeauftragte/r Prof. Dr. Dr. h.c. Arbeitsaufwand Ca. 180 Std.
Lars P. Feld
2 Std. Vorlesung

ECTS-Punkte 6 ECTS SWS 2 Std. Ubung
Veranstaltungst " Yorlesung Sprach Deutsch

eranstaltungstyp - Ubung prache eutsc
Turnus Jedes Sommersemester

Teilnahmevoraus-set-

Das Modul baut auf den ,Grundlagen der Wirtschaftspolitik“ auf.
zungen

Studierende sollen ein Verstandnis fur die Bedeutung der Gestaltung
marktlicher und politischer Institutionen fur die Leistungsfahigkeit
marktlicher Prozesse bekommen. Lernziel ist die Fahigkeit, wichtige
soziale und wirtschaftliche Probleme analysieren und gesellschatftlich
relevante institutionelle Lésungen fir diese erarbeiten zu kénnen.

Es werden die Grundlagen der Analyse und Bewertung von Instituti-
onen dargestellt. Hierbei wird auf die Rolle von Informationsproble-
men beim Versuch der Steuerung wirtschaftlicher Prozesse und der
Bedeutung der Unvollkommenheiten des politischen Prozesses fir
Inhalt die praktische Wirtschaftspolitik eingegangen. Unterschiedliche Be-
wertungskriterien fur gesellschaftliche Institutionen werden unter-
sucht. Es findet eine Anwendung auf ausgewahlte wirtschaftspoliti-
sche Probleme statt.

Lern- &
Qualifikationsziele

Studien; und PL: Abschlussklausur (90 Min.)

Prifungsleistung(en)

= Buchanan, J.M.(1987): Constitutional Economics, in: The New
Palgrave, A. Dictionary of Economics, Macmillan, London, Vol. 1,
S. 585 — 588.

= Buchanan, J.M., Tullock, G. (1962): The Calculus of Consent,
Ann Arbor, University of Michigan Press.

» Hayek, F.A. (1976): Die Verwertung des Wissens in der Gesell-

Literatur (Auszug) schaft, in: Ders., Individualismus und wirtschaftliche Ordnung,
Salzburg, S. 103-121.

= Mueller, D. (2003): Public Choice Ill, Cambridge University Press.

= Vanberg, V.J. (2007): Wirtschaftspolitik als Ordnungspolitik: Zum
Kontrast zwischen ordnungstkonomischer und wohlfahrtsékono-
mischer Perspektive. Wirtschaftspolitische Blatter, Vol. 54, S.
223-232.

Weitere Informatio- www.eucken.de

nen und Links www.ordo.uni-freiburg.de



http://www.eucken.de/
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Seminar: Politokonomie 6ffentlicher Finanzen

Bereich

» Volkswirtschaftstheorie
» Volkswirtschaftspolitik
» Finanzwissenschaft

ter

Empfohlenes Semes-

- Pflicht/Wahlpflicht | Wahlpflicht

Modulbeauftragte/r JProf. Dr. Gutmann Arbeitsaufwand Ca. 180 h
ECTS-Punkte 4/6 ECTS SWS 2 SWS
Veranstaltungstyp Blockseminar Sprache Deutsch
Turnus Unregelmalig

Voraussetzungen Grundkenntnisse der Mikrookonomik und Finanzwissenschaft.

Lern- & Qualifikati-
onsziele

Verstandnis der Funktionsweise 6ffentlicher Finanzen aus einer polit-
Okonomischen Perspektive.

Inhalt

Das Seminar folgt dem Lehrbuch ,Public finance and public policy”
von Arye L. Hillman. Als Einstiegsliteratur dienen Kapitel aus dem
Buch. Fir das Seminar ist weitere fur das jeweilige Thema relevante
Literatur eigenstandig zu recherchieren.

In einer Auftaktveranstaltung (online) zum Semesteranfang werden
Themen vergeben und organisatorische Fragen geklart. Im Januar
findet das Blockseminar statt in dem die Studierenden den Stand ih-
rer Ausarbeitungen vortragen und diskutieren.

Die abgeschlossene schriftliche Seminararbeit ist spatestens zum
28.02.2023 um 23:59 digital abzugeben.

Studien- und Pri-
fungsleistung(en)

Schriftliche Seminararbeit, Vortrag, aktive Seminarteilnahme

Literatur

Hillman, Arye L. (2019). Public finance and public policy: A political
economy perspective on the responsibilities and limitations of gov-
ernment. 3. Auflage, Cambridge University Press.

Die vorbereitende oder begleitende Lektire eines Buches zum Ver-

fassen wissenschaftlicher Arbeiten wird, insbesondere Studierenden

ohne Erfahrung im Verfassen von Seminararbeiten, dringend ange-

raten. Hier sei nur beispielhaft genannt:

= Theisen, Manuel R. (2021). Wissenschatftliches Arbeiten: Erfolg-
reich bei Bachelor- und Masterarbeit. 18. Auflage, Vahlen.

Weitere Informatio-
nen und Links

Eine Anmeldung vor Seminarbeginn ist notwendig.

Das Seminar kann je nach den Erfordernissen lhrer Studienordnung
mit 4 oder 6 ECTS belegt werden.

Bitte wenden Sie sich fir weitere Informationen sowie fiir die Semi-
naranmeldung an: jerg.gutmann@vwl.uni-freiburg.de
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Praxis-Seminar: Strategisches Management und

Bereich

Entrepreneurship

» Wahlpflichtmodul Finanzwissenschaft

Empfohlenes Semes-
ter

Empfohlenes Se-

Ab 3. Semester
mester

Ab 3. Semester

Dr. Oliver Dr. Oliver
Modulbeauftragter RoRmannek Modulbeauftragter RoRmannek
ECTS-Punkte 6 ECTS ECTS-Punkte 6 ECTS

onsziele

Veranstaltungstyp Seminar/Planspiel Veranstaltungstyp Seminar/Planspiel
Turnus Vorerst nur Wintersemester 19/20

Voraussetzungen Unternehmenstheorie

Lern- & Qualifikati- Xg&téitgﬁtVerstandms von Modellen im Bereich strategischen Ma-

Schaffung von Kompetenzen im Bereich Entrepreneurship

Inhalt

Die Veranstaltung soll dazu dienen, wissenschatftliche Modelle aus
dem Bereich strategisches Management (Stoff aus der Veranstal-
tung Unternehmenstheorie) praxisnah im Entrepreneurship-Kontext
anzuwenden.

Konkret sollen Studierende in Einzel- oder Gruppenarbeit eine indivi-
duelle, frei gewahlte Geschéftsidee anhand des strategischen Ma-
nagement-Prozesses analysieren. Hierbei sollen beispielsweise die
notigen Werte und Ressourcen bestimmt, die externe Umwelt/Bran-
che analysiert, Geschaftsbereichs-Strategien entwickelt und maogli-
che Organisationsstrukturen aufgezeigt werden.

Am Ende sollen Studierende in der Lage sein, etablierte Modelle auf
eigene Ideen anzuwenden und somit Kompetenzen im Bereich Ent-
repreneurship erlangen.

Im darauffolgenden Sommersemester gibt es die Option an einer
Folgeveranstaltung teilzunehmen. In interdisziplindren Teams sollen
Studierende in Kooperation mit der Hochschule Furtwangen eigene
Innovationen entwickeln, Prototypen erstellen und reale Produkttes-
tung durchfthren.

Ziel ist es dabei die eigenen Starken in fachlicher und persoénlicher
Sicht zu reflektieren und einzubringen sowie in Teams — vornehm-
lich in Form von selbstreguliertem Lernen - eigene Produkt- und Pro-
zessideen umzusetzen.

Lehrveranstaltung/en
im Modul

Praxis-Seminar: Strategisches Management und Entrepreneurship

Prifungsleistungen

Seminararbeit + Prasentation

Literatur

Wird in Veranstaltung bekanntgegeben

Weitere Informatio-
nen und Links

Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage des Lehrstuhls:
http://www.organisation.uni-freiburg.de/.
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Modul Rational decision-making

Bereich » Wahlpflichtmodul Volkswirtschaftstheorie

tEeTpfohIenes S 4. Semester Pflicht/Wahlpflicht Wahlpflicht

Modulbeauftragter Dr. Steffen Minter Arbeitsaufwand Dr. Oliver
RoRmannek

ECTS-Punkte 4 ECTS SWS 2 Std. Vorlesung

Veranstaltungstyp Vorlesung Sprache Deutsch

Turnus Sommersemester

Teilnahmevorausset-
zungen

Mikrookonomik | und I

Inhalt

Die Verhaltenswissenschaften bieten Methoden, mit denen wir Ent-
scheidungen analysieren und besser treffen konnen. Haufig wird da-
bei eine rationale, vernunftbegabte Entscheidung einer intuitiven,
schnellen ,Bauchentscheidung“ gegeniibergestellit.

Wobei die Rationalitdt heutzutage einen schweren Stand hat. Es wird
oft vermutet, dass rationales, nutzenmaximierendes Verhalten nicht
nur unethisch ist, sondern auch fir viele reale Entscheidungssituatio-
nen eine unzutreffende Verhaltensannahme bildet. So identifiziert die
Verhaltensbkonomik zahlreiche Situationen, in denen Menschen of-
fenbar systematisch irrational entscheiden.

In dieser Vorlesung gehen wir der Frage nach, was Rationalitat in den
Wissenschaften bedeutet und ob es als Verhaltenskonzept tatsach-
lich Gberholt ist und einer Revision bedarf.

Neben der deskriptiven Perspektive schauen wir uns auch an, wie wir
durch rationales und vernunftbegabtes Verhalten zu besseren Ent-
scheidungen kommen kénnen. Dazu befassen wir uns mit Grundkon-
zepten des logischen Denkens, mit statistischer Entscheidungstheo-
rie und der Erwartungsnutzentheorie unter Risiko (,Bayesian reason-
ing“). Daruber hinaus werden wir auch die Limitationen der Optimie-
rungstheorie fur Entscheidungssituationen mit hoher Komplexitéat und
Ungewissheit kennenlernen (,Bounded rationality“) und sehen, inwie-
fern Entscheidungsheuristiken zielfihrend sind.

Im Laufe der Vorlesung werfen wir an verschiedenen Stellen den Blick
auf aktuelle Herausforderungen in Bereichen wie der Klimapolitik,
dem gesellschaftlichen Wandel, der Kriminalitatsbekédmpfung und
dem Sport. Wir schauen, welchen Einfluss rationale Analysemetho-
den hier genommen haben und wie das weitere Pontenzial aussieht.

Studien- und Pri-
fungsleistung(en)

PL: Abschlussklausur (60 Minuten)

Literatur (Auszug)

* Binmore, K., Rational Decisions, Princeton University
* Eisenfihr, F., Weber, M., Langer, T., Rationales
Entscheiden, Springer

*» Gigerenzer, G., Selten, R., Bounded Rationality — The
Adaptive Toolbox, MIT Press

* Pinker, S., Rationality, Allen Lane
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Weitere Informatio-
nen und Links

Erganzende Literatur wird im llias-Ordner zur Veranstaltung
bereitgestellt.
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Modul Reale AuBenwirtschaft

Bereich » Wahlpflichtmodul Volkswirtschaftspolitik

SMFEIEEE 5. oder 6. Semester | PflichtWahlpflicht | Wahipflicht

Semester

Modulbeauftragte/r Prof. Gunther Arbeitsaufwand Ca. 180 Stunden
Schulze

ECTS-Punkte 4 ECTS SWS 2 Std. Vorlesung

V talt t " Vorlesung S h Deutsch

eranstaltungstyp - Ubung prache eutsc

Turnus unregelmafig

'Zl'l?rlllgeelgmevoraus-set- Jahreskurs Mikroskonomik und Grundlagen der Wirtschaftspolitik
Die Studierenden sollen ein Verstandnis fur aul3enhandelstheoreti-

Lermn- & sche Grundlagen und auRenhandelspolitische Fragen erwerben.

Insbesondere sollen die Studierenden die Determinanten des Au-

Benhandelsmusters und die Wirkungsweisen handelspolitischer In-

strumente verstehen lernen.

* Ricardo und das Prinzip des komparativen Kostenvorteils

= Heckscher-Ohlin-Modell: Der Einfluss von Faktorausstattungsun-
terschieden auf den AuRenhandel

= Das Standardmodell des internationalen Handels

= Skalenertrage und unvollstandiger Wettbewerb

Qualifikationsziele

Inhalt i e
= |nternationale Faktormobilitat
= Instrumente und Politische Okonomie der Handelspolitik
= Die WTO
= Aktuelle Fragen der Handelspolitik
SELelen- W Abschlussklausur (60 min)
Prifungsleistung(en)
=  Paul Krugman und Maurice Obstfeld: International Economics,
Literatur Pearson International, neueste Auflage

= Robert Feenstra and Mark Taylor: International Economics, Pal-
grave MacMillan, neueste Ausgabe

Weitere Informatio-

nen und Links https://www.iep.uni-freiburg.de/teaching



http://www.vwl.uni-freiburg.de/iwipol/sopo.htm
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Modul Soziale Sicherung

Bereich » Wahlpflichtmodul Finanzwissenschaft
SRS 5. - 6. Semester Pflicht’Wahlpflicht | Wahipflicht
Semester

Prof. Dr.

Modulbeauftragte/r Bernd Raffelhiischen Arbeitsaufwand Ca. 120 - 180 Std.
2 Std. Vorlesung
ECTS-Punkte 4 oder 6 ECTS SWS 2 Std. Ubung
Veranstalt " Vorlesung Sprach Deutsch
eranstaltungstyp - Ubung prache eutsc
Turnus Jedes Wintersemester

Teilnahmevoraus-set-
zungen

Das Modul baut auf Grundlagen der finanzwissenschaftlichen Ana-
lyse (Module ,Offentliche Einnahmen® und ,Offentliche Ausgaben®)
auf.

Lern- &
Qualifikationsziele

Mit der Veranstaltung sollen Studierende vor allem die Fahigkeit er-
lernen, den institutionellen Aufbau der deutschen Sozialsysteme vor
dem Hintergrund von Theorien des Marktversagens eigenstandig zu
beurteilen. Nach Besuch der Veranstaltung sollen Studierende letzt-
lich in der Lage sein, eine informierte und theoretisch fundierte Posi-
tion im Bezug zu Fragen der sozialen Sicherung einzunehmen.

Die Veranstaltung fuhrt zun&chst in die Grundlagen der Transferoko-
nomie ein. Zentrale Schwerpunkte sind daraufhin die soziale Exis-
tenzsicherung sowie die umlagefinanzierten Sozialversicherungssys-

Prufungsleistung(en)

il teme in Deutschland. Dabei wird insbesondere auf die Auswirkungen
des demografischen Wandels auf die Finanzierung der einzelnen So-
zialversicherungen eingegangen.

, PL: Abschlussklausur:

Studien- und

= 60 Min. 4 ECTS
= 90 Min. 6 ECTS

Literatur (Auszug)

= Petersen, H.-G. (1989), Transferckonomie, Stuttgart.
= Breyer, F., Buchholz, (2006), Okonomie des Sozialstaats, Hei-
delberg.

Weitere Informatio-
nen und Links

https://www.fiwil.uni-freiburg.de/aktuelle-veranstaltungen/
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Modul Spieltheorie

» Wahlpflichtmodul Finanzwissenschaft
» Wahlpflichtmodul Volkswirtschaftspolitik

Bereich

» Wahlpflichtmodul Volkswirtschaftstheorie

Empfohlenes
Semester

5. - 6. Semester

Pflicht/Wahlpflicht

Wabhlpflicht

Modulbeauftragte/r Dr. Steffen Minter Arbeitsaufwand Ca.120 - 180 Std.
2 Std. Vorlesung
ECTS-Punkte 4 oder 6 ECTS SWS 2 Std. Ubung
Veranstaltungst * Vorlesung Sprach Deutsch
eranstaltungstyp e Ubung prache eutsc
Turnus Jedes Sommersemester

Teilnahmevoraus-set-
zungen

Die Inhalte der Module ,Mikrookonomik 1“ und ,Mikrookonomik II“ wer-
den vorausgesetzt.

Lern- &
Qualifikationsziele

Das Modul vertieft zentrale Bereiche der Spieltheorie. Nach Besuch
der Veranstaltung sollen Studierende in der Lage sein, Interaktionen
und strategisches Verhalten von Entscheidungstragern in Politik und
Wirtschaft analysieren zu kdnnen.

Die Spieltheorie befasst sich mit den strategischen Interaktionen von
Individuen. Sie ist ein wichtiger Teilbereich der modernen Wirtschafts-
theorie mit zahlreichen Anwendungsfeldern in Politik, Wirtschaft und
Gesellschaft.

Ll Das Modul baut auf den Ausfuhrungen in der Mikroékonomik Il auf
und vertieft die Darstellung in der konzeptionellen Tiefe sowie in den
Bereichen Entscheidungen bei unvollstandiger Information, Auktions-
theorie und Mechanism Design.

Studien- und PL: Abschlussklausur (90 Minuten fir 6 ECTS bzw. 60 Minuten fur 4

Prifungsleistung(en) | ECTS)
e Osborne: An Introduction to Game Theory, Oxford University

Press
. ¢ Dixit, Skeath: Games of Strategy, Norton
Literatur

¢ Fudenberg, Tirole: Game Theory, MIT Press
e Mas-Colell, Whinston, Green: Microeconomic Theory, Oxford Uni-
versity Press

Weitere Informatio-
nen und Links

Ausflhrliche Unterlagen und Downloads zur Veranstaltung finden Sie
in ILIAS.
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Modul Umweltokonomik

Bereich » Wahlpflichtmodul Volkswirtschaftspolitik
SMFEIEEE 5. - 6. Semester PflichtWahlpflicht | Wahipflicht
Semester
Modulbeauftragte/r Prf)f. Dr. Arbeitsaufwand Ca. 180 Stunden
Gunther Schulze
3 Std. Vorlesung

ECTS-Punkte 6 ECTS SWS 1 Std. Ubung
Veranstaltungst ® Vorlesung Sprach Deutsch

eranstaltungstyp e Ubung prache eutsc
Turnus unregelmanig

Teilnahmevoraus-set-
zungen

Jahreskurs Mikrookonomik und Grundlagen der Wirtschaftspolitik

Lern- &
Qualifikationsziele

Die Studierenden sollen ein Verstandnis fur umweltdkonomische Zu-
sammenhéange erwerben. Insbesondere sollen die Studierenden Ur-
sachen fir Umweltprobleme, die Notwendigkeit umweltpolitischer
Eingriffe und die Wirkungsweisen umweltpolitischer Instrumente ver-
stehen lernen.

Inhalt

Dieser Kurs bietet eine Einfuhrung in die Umweltdkonomik. Er vermit-
telt ein grundlegendes Verstandnis der Ursachen von Umweltproble-
men und zeigt auf, wie Umweltprobleme als ineffiziente Allokation
knapper Umweltressourcen verstanden werden kann. Losungsstrate-
gien und Instrumente zu ihrer Umsetzung werden hinsichtlich ihrer
Wirkung analysiert; dabei wird auf das mikrodkonomische Analy-
seinstrumentarium zuriickgegriffen und aufgezeigt, wie die Effizien-
zeigenschaften von Marktform und Informationsstand der beteiligten
Akteure abhéangen. Es wird aufgezeigt, wie grenziberschreitende
Verschmutzung zu Ineffizienzen nichtkoordinierter nationalstaatlicher
Umweltpolitik fihren und in wieweit Lésungsmoglichkeiten, zum Bei-
spiel durch grenziberschreitenden Zertifikatehandel, existieren.
SchlieB3lich werden Verfahren zur Bewertung nicht-marktlicher Giter
wie v.a. Umweltqualitat vorgestellt.

Studien- und
Prifungsleistung(en)

Abschlussklausur (90 min)

Literatur

» Feess, Eberhard Umweltékonomie und Umweltpolitik, Vahlen
Verlag: Miinchen, neueste Auflage.

= Hanley, Nick; Shogren, Jason F.; White, Ben Environmental Eco-
nomics in Theory and Practice. Palgrave Macmillan: Basing-
stoke, neueste Auflage.

= Kolstad, Charles D. (2010) Environmental Economics, Oxford
University Press, Oxford, neueste Auflage.

= Perman, Roger, Yue Ma, James McGilvray, Michael Common,
Natural Resource and Environmental Economics, Financial
Times Prent. Int, neueste Auflage.
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Weitere Informatio-
nen und Links

https://www.iep.uni-freiburg.de/teaching.



http://www.vwl.uni-freiburg.de/iwipol/sopo.htm
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Modul Unternehmensbesteuerung

Bereich » Wabhlpflichtmodul Finanzwissenschaft
SMFEIEEE 5. Semester PflichtWahlpflicht | Wahipflicht
Semester
Modulbeauftragte/r StB Prof. Dr. Arbeitsaufwand Ca. 180 - 240 Std.
Wolfgang Kessler
3 Std. Vorlesung
ECTS-Punkte 6 oder 8 ECTS SWS 2 Std. Ubung
Veranstaltungst " Vorlesung Sprach Deutsch
eranstaltungstyp - Ubung prache eutsc
Turnus Jedes Wintersemester

Teilnahmevoraus-set-
zungen

Es werden keine Voraussetzungen verlangt, allerdings ist der Besuch
der Veranstaltung ,Unternehmensrechnung” als Grundlage sehr hilf-
reich.

Lern- &
Qualifikationsziele

Studierende erlangen durch den Besuch der Veranstaltung fundierte
Kenntnisse Uber die unterschiedlichen Ertragsteuern (i.e. Einkom-
men-, Kérperschaft- und Gewerbesteuer) und sind mit der Systematik
der einschlagigen Gesetzestexte vertraut. Des Weiteren haben die
Studierenden einen Uberblick lber die wesentlichen Unterschiede
der Besteuerung von Personen- und Kapitalgesellschaften und sind
in der Lage, Gestaltungen zur Unternehmenssteueroptimierung zu
verstehen und zu erlutern.

Im Rahmen dieser Veranstaltung wird die Frage nach der Besteue-
rung nationaler Unternehmen erortert. Das deutsche Steuersystem
kennt jedoch kein eigenstandiges Unternehmenssteuerrecht. Viel-
mehr unterliegen die unternehmerischen Aktivitaten einer Vielzahl
von Steuern.

Nach einer kurzen Einfilhrung wird zunachst die Einkommensteuer

Ll mit ihren sieben Einkunftsarten vorgestellt. Im Anschluss daran erfolgt
eine Darstellung der Korperschaft- und Gewerbesteuer. Darauf auf-
bauend widmet sich die Veranstaltung der Besteuerung nationaler
Unternehmen. Dabei bestimmt primér die einmal gewahlte Rechts-
form (Kapitalgesellschaft, Personenunternehmen) Hoéhe und Struktur
der individuellen Steuerbelastung.

PL:

= 6 ECTS: Abschlussklausur (90 Min.)

= 8 ECTS: Abschlussklausur (120 Min.)

Voraussetzung der Teilnahme an der Klausur (gem. § 4 der Anlage B
zur PrGfungsordnung fir den Studiengang B.Sc. ,VWL®) ist das Ab-
solvieren mehrerer elektronischer Studienleistungen (,Online-Trai-

Studien- und nings“)_

Prifungsleistung(en) | zu absolvieren sind die Online-Trainings:

- ,Besteuerung von Personengesellschaften I,

- ,Grunderwerbsteuer®,

- ,Grundlage des Koérperschaftssteuerrechts®,

- ,§ 8cund 8d KStG — Verlustabzugsbeschrankung fir Korper-
schaften® und

- Zinsschranke”.
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Die Online-Trainings haben einen Umfang von jeweils bis zu 4h. Na-
heres, insbesondere betreffend den Zugang zu den Online-Trainings
sowie den Bearbeitungszeitraum, wird zu Beginn der Lehrveranstal-
tung bekannt gegeben.

Literatur

= Dinkelbach, Andreas: Ertragsteuern, 8. Auflage 2019

= Rose, Gerd/Watrin, Christoph: Betrieb und Steuern - Bd. 1: Ertrag-
steuern, 21. Auflage 2017

= Schneeloch, Dieter: Betriebswirtschaftliche Steuerlehre — Bd. 1:
Grundlagen der Besteuerung, Ertragsteuern, 7. Auflage 2016

= Scheffler, Wolfram: Besteuerung von Unternehmen - Bd. 1,
Ertrag-, Substanz- und Verkehrsteuern, 14. Auflage 2020

Weitere Informationen
und Links

https://steuerlehre-freiburg.de/



https://steuerlehre-freiburg.de/
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Modul Unternehmensrechnung

Bereich » Wahlpflichtmodul Finanzwissenschaft
SMFEIEEE 4. Semester Pilicht/Wabhlpflicht | Wahlpflicht
Semester

Prof. Dr. :
Modulbeauftragte/r . Arbeitsaufwand Ca. 180 Std.

Marcus Bravidor

2 Std. Vorlesung

ECTS-Punkte 6 ECTS SWS > Std. Tutorat
Veranstaltungstyp Vorlesung Sprache Deutsch
Turnus Jedes Sommersemester

Teilnahmevoraus-

Keine Vorkenntnisse erforderlich.

Qualifikationsziele

setzungen
Nach dem Besuch der Veranstaltung haben die Studierenden:
= Die grundlegenden Bereiche, Begriffe und Konzepte des betriebli-
chen Rechnungswesen kennengelernt und kdnnen diese verste-
hen und einordnen.
Lern- & = Ein erstes Verstandnis der Techniken des betrieblichen Rech-

nungswesens (doppelte Buchfiihrung, Kosten- und Leistungs-
rechnung) und kdénnen diese auf tbliche Sachverhalte anwenden.

= Verstandnis fur den 6konomischen, organisatorischen und rechtli-
chen Rahmen gewonnen, in den die Unternehmensrechnung ein-
gebettet ist und den sie pragt.

Das Rechnungswesen gilt als die ,Sprache der Wirtschaft®. Ein grund-
legendes Verstandnis der einzelnen Bereiche (internes Rech-nungs-
wesen und Controlling; Buchfiihrung, Bilanzierung und Jahres-ab-
schluss; Besteuerung), deren Aufgaben und Instrumenten ist da-her
unerlasslich.

Die Veranstaltung gliedert sich folglich in vier Teile:
= Bereiche, Begriffe und Konzepte der Unternehmensrechnung

= Externes Rechnungswesen (doppelte Buchflhrung, Jahresab-
schluss nach dem Handelsgesetzbuch, Grundzige der Unter-

Inhalt nehmensbesteuerung)
= Internes Rechnungswesen (Kosten- und Leistungsrechnung,
Grundziige des Controllings)
= Spezialthemen (Unternehmensbewertung, Bilanz- und Unterneh-
mensanalyse, internationale Rechnungslegung, Konzernrech-
nungslegung)
Die Inhalte der Vorlesung werden in den Tutoren/Ubung anwen-
dungsorientiert, anhand von Ubungsfallen, wiederholt und vertieft
Studien- und .
Prifungsleistung(en) Klausur (90 Minuten)

Literatur (Auszug)

Wird im Rahmen der Veranstaltung bekanntgegeben.
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Verwendbarkeit des
Moduls

Die Veranstaltung ,Unternehmensrechnung“ ist eine Grundlage fir
die Betriebswirtschaftlichen Wahimodule.

Weitere
Informationen und
Links

https://www.accounting.uni-freiburg.de/
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Modul Unternehmenstheorie

Bereich » Wahlpflichtmodul Finanzwissenschaft
SnEieEEs 1. Semester PflichtWahipflicht | Pflicht
Semester
Modulbeauftragte/r Prof. Dr. Olaf Rank Arbeitsaufwand Ca. 180 Std.
2 Std. Vorlesung

ECTS-Punkte 6 ECTS SWS 2 Std. Ubung
Veranstaltungst " Vorlesung Sprach Deutsch

eranstaltungstyp - Ubung prache eutsc
Turnus Wintersemester
Teilnahmevoraus-set- | o0 spezifischen Voraussetzungen
zungen
Lern- & Studierende sollen nach Abschluss ein grundlegendes Ver-
Qualifikationsziele standnis von strategischer Unternehmensfuhrung aufweisen.

Die Veranstaltung beinhaltet grundlegende Aspekte der strategi-
schen Unternehmensfuhrung. Dabei werden die Phasen der stra-
tegischen Analyse (Analyse der externen und internen Unterneh-
Inhalt mensumwelt), der Strategieformulierung (Funktionale Strategien,
Geschéftsbereichsstrategien und Gesamtunternehmensstrate-
gien) sowie der Strategieimplementierung (Organisation, Kon-
trolle, Corporate Governance und Leadership) behandelt.

Silelen e PL: Abschlussklausur 90 Minuten
Prifungsleistung(en)
= Dess/Lumpkin/Eisner (2013): Strategic Management: Creating
Competitive Advantage, 7th ed., Mc-Graw-Hill.
= Barney/Hesterly (20011): Strategic Management and Competi-
tive Advantage, Pearson, 4" ed.
Literatur = Jones/Hill (2012): Theory of Strategic Management, 10th ed.,

Cengage.
= Carpenter/Sanders (2009): Strategic Management: A Dynamic
Perspective, Pearson.
= Coulter (2012) Strategic Management in Action, 6th ed. Pearson.
Weitere Informationen finden Sie im Wintersemester auf der
Homepage des Lehrstuhls:
http://www.organisation.uni-freiburg.de/.

Weitere Informatio-
nen und Links
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Modul Verbraucherpolitik

Bereich » Wahlpflichtmodul Volkswirtschaftspolitik

SIS 5. - 6. Semester PflichtWahlpflicht | Wahipflicht
Modulbeauftragte/r Prof. Dr. Tim Krieger | Arbeitsaufwand Ca. 120 Std.
ECTS-Punkte 4 ECTS SWS 2 Std. Vorlesung
Veranstaltungstyp Vorlesung Sprache Deutsch

Turnus Jahrlich Wintersemester

Teilnahmevoraus-set-
zungen

Mikrookonomik, Grundlagen der Wirtschaftspolitik

Lern- &
Qualifikationsziele

Die Studierenden sollen ein vertieftes Verstandnis fir die Funktions-
weise des Marktes und das Verhalten der Marktteilnehmer gewinnen,
indem mit der Betrachtung von Verbrauchern die Nachfrageseite des
Marktes umfassend analysiert wird. Ein zentrales Ziel ist es dabei,
durch den Vergleich verschiedener methodischer Anséatze und An-
nahmen bzgl. des menschlichen Verhaltens die grundlegenden An-
nahmen, auf denen die Wirtschaftswissenschaften beruhen, besser
zu verstehen und kritisch zu hinterfragen zu lernen.

Inhalt

Die Studierenden erhalten einen Uberblick tber die ordnungspoliti-
schen Grundlagen und die Institutionen der Verbraucherpolitik in
Deutschland und Europa. Darlber hinaus liegt ein Schwerpunkt der
Veranstaltung auf den neueren, verhaltensbkonomisch motivierten
Entwicklungen in der Verbraucherékonomik, die haufig mit dem Be-
griff des ,nudging“ in Verbindung gebracht werden und die der aktu-
ellen Paternalismus-Debatte zugrundeliegen, also der Frage, ob der
Staat die Verbraucher durch geanderte Anreizstrukturen in die Rich-
tung bestimmter - vermeintlich besserer - Entscheidungen lenken
sollte. AbschlieBend wird analysiert, inwieweit die Globalisierung des
Handels und die zunehmende Bedeutung des Internets die traditio-
nelle Verbraucherpolitik herausfordern.

Studien- und
Prifungsleistung(en)

PL: Abschlussklausur (60 Minuten)

Literatur (Auszug)

= Kuhlmann, E. (1990): Verbraucherpolitik, Minchen: Vahlen.

= Mitropoulos, S. (1997): Verbraucherpolitik in der Marktwirtschaft,
Berlin: Duncker & Humblot.

*= Thaler, R.; Sunstein, C. (2011): Nudge — Wie man kluge Ent-
scheidungen anstof3t. Berlin: Ullstein TB.

= Hagen, K.; Wey, C. (Hrsg., 2009): Verbraucherpolitik zwischen
Markt und Staat, Vierteljahreshefte zur Wirtschaftsforschung
78(3).

= Rischkowsky, F. (2007): Europaische Verbraucherpolitik, Mar-
burg: Metropolis-Verlag.

Weitere Informatio-
nen und Links

Weitere Informationen finden Sie auf der Lehrstuhlhomepage von
Prof. Krieger (http://www.wguth.uni-freiburg.de/)



http://www.wguth.uni-freiburg.de/
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6. Weitere Informationen und Links

Die prifungsrechtliche Grundlage fir das B.A. Nebenfach Volkswirtschaftslehre und dieses
Modulhandbuch sind die Prifungsordnung und der Studienplan. Sie sind verfugbar auf

http://www.vwl.uni-freiburg.de/student/studium neu2.html, Rubrik B.A. Nebenfach Volkswirt-

schaftslehre.

Weitere Informationen zum B.A. Nebenfach Volkswirtschaftslehre finden Sie auf folgenden

Internetseiten:

¢ B.A.-Nebenfach Volkswirtschaftslehre:
http://www.vwl.uni-freiburg.de/student/studium neu2.html, Rubrik B.A. Nebenfacher
BWL und Volkswirtschaftslehre

e Aktuelle Infos zum Studium:

http://www.vwl.uni-freiburg.de/student/aktuelles.php

e Lehrstihle und Institute:

http://www.vwl.uni-freiburg.de/fakultaet/fakultaet.html



http://www.vwl.uni-freiburg.de/student/studium_neu2.html
http://www.vwl.uni-freiburg.de/student/studium_neu2.html
http://www.vwl.uni-freiburg.de/student/aktuelles.php
http://www.vwl.uni-freiburg.de/fakultaet/fakultaet.html

